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nun zum 51J1ften Male herausgegeben

5
— .

2
— — —

und Verlag von Johann Heinrich Geiger in Lahr . —



Dienſt .
Mittw .

Donn .

Freitag
Samſt .

2
Pr . Jeſus 12 Jahre alt . Luk . 2, 41⸗52.

*

ieede AreWta8ds8lrae·drtke

8 Erhardus , Severinus
9 Julianus , Martialis

10 Gamſon, PauliE . Agatha
11 Gerſon , Felicitas , Hygin .

Cath . Luk. 2, 42. 52. ( Röm . 12 1. 5.

6

7 Iſidorus , Lucianus 2

Erſter [ Katholiſcher u . Evangelicher

Monat. Witterung n. d. 100jähr . Kal .

Mittw . 1 E ( ˖ Oſſchein

Donn . 2Abel, Seth, Mach. Narz. F⸗ 11,19 . v . S ,

Freitag 3 Iſaae , Genovefa , Enoch, 58 11 f . f
Samſt . 4 Elias , Tit . Dafr. Jgabella ELim FJ, ( wind

I . iluchnachennim ebruar . C.Rückk. insLand - Ifrael - Matth . 2,19 =24 .
555Siehe die Anmerkung im Februar . ——

UUIE Simeon , Tel . Emma t2

Mont . Fr. Erſch. Ch. 2 Ci . Erdf .
CUnterg . 9 u. 23 m. n.

Abweich . d. O22 “ 17ſüdl .

CUnterg . 11½ u. n.

3 4 , 57n . , 0 Y＋ , 0 g
C . 8 heiter

Neumond den

65
erregt kalte Win⸗

45

Erſtes Viertel
den 10 . machtheiter
und ſonnig .

Vollmond d. 17 .
wird ſichtbar ver⸗

finſtert und iſt von
Kälte begleitet .

Letztes Viertel
den 24 . läßt Thau⸗
wetter erwarten .

Nützliche

Regeln
für Haus⸗ und

Bauersleute .

Norgenröthe am
Neujahrstag bedeu⸗

12 Aſarias , Reinh. , Tac. faltſtet viel üngewitter .

Mont . 13 Tag , Hilar . Leontius hellſ , 8 Enerſhin
Dienſt . 14 Felix Prieſter 23 kaliſpeuei 8t

Mittw . 15 Maurus , Joh . Colomb . AA C 7 windſäabr Auelehnlih
Donn . 16 Marcellus C , ſonnigſmüld ,ſo i
Freitag 17 Antonius 517 . n . aund Neite
Samſt . 18 Prisca , Ignatius Ci. Fn. CiN,CS . Biun 1ane Sennen
3. hr . Taufe Jeſu . Matth . J , 13. 17.

3
ſchein, Pringt

10
i0

b03.Ou *3 3
1256 . 169

AIn. umdiſenn
Martha , Sara , Can. Aufg . 7 Ju. n. ] Wenn indieſendie

Ront . 20 Fabian Gebaſtian A CAufg . 925 dan ib
Dienft . 21 Agnes Abweich .d. O20füdl . ——

ſie gewöhnlich

MRittw . 22 Vincentius , Anaſtaftus n C regen . .
Donn . 23 Emerentia , Raimund d ( , Kο

Sonnen⸗Kufgang

Freitag 24 Timotheus αεν g3 - 51 . v trübf
n une

Samſt . 25 Pauli Bekebrung 4
den 5. Anfg. Juen.

1 Pr . Verſüchung Feſu . Malth . 7, 1. 11. —12. Aufg. Ju . 56m.
—Leth . Hauptmanns Knecht . Matih . 8, 1. 13. ( Röm . 121721 . 9 Anfg

20 Polycarp . , Paulint5 ſchneeſ Untg. Au.an,
Ront . 27 Joh . Chryſoſt . , Karoline y 25 . fffg . Ju .n
Dienſt . 28 Karl , Charlotte 57 ( 7 ſchnee⸗n . der Je

Mittw. 29 Valer . , Rüger, Franz S . , geſtöber [ Tageslänge .
Donn . 30 Adelgunda , Mortina ſ5 C9 Vu , & trübſdens . 8 St . 20 m.

Freitag 31 Virgilius, Petrus Nolask . ſc ] Tim 75 naß . — 19 Si. J n.
— 26. 9 St . 4m .

ee

Ji
Munndl.

Sunl.
5 Mr.

S5
Wdan



Zweiter Katholiſcher u . Tvangeliſcher
Wennneddenl.erurſa eine un⸗Monat. . 5 n. d. 100jähr. Kal. Aähtbere⸗ Sonnen⸗

Sanse 1 SendteeIeie , e
MuiheWiuns .eſus beruft mehrere Jünger Foh . 4, R

Erſtes Viertel d .Vom unge eſtümen Meer . Matth. E
9. läßt Schnee öber2

S . — Mar. R. Ci in Erdf / ſturmgiegen erwarten .

ſtus Vollmond d. 16 .

bea, Andr.Enoch V . C Ug. 8½ n . bringt Schneegeſtö⸗ 1
7 ber

8—
Wind .

etztes Viertel*3 C h,
den 22 . erfreut mitLomuald CσοꝘ , C 0 Sonnenſchein.mon , Joh . v. Math .

A merk6. br. Jeſus im 88 auf dem Meere . Matth . 8, 2827 . ein
Cath . Saamen und

11 Matth . 13 , 24. 30. (Kol. 3 , 1211＋2 nacht l Edhe

839
9, 30 . v. ſchneeſgerathen gemeiniglich

οονο

αισ

νν

ον

25

die Korn⸗ und Wei⸗
jen⸗Erndte auch die

rauhſerbſen wohl . 5
Matheis bricht Eis ,C O find ' ter keins , ſo

macht er eins . Wenn
die Katz im FebruarTJim L , ( SPu . Cregen liegt 1 der Sonne ,

ſchneeſſo muß ſie im März
5beiter im Wl Mall15 05 1516. 85 binter den

Kor . 95242217 Lu. 10, 1⸗5. ) Wenn im Hornung
ulian77＋—ρε⏑. 4,3. v. in ER . . ſdie Schnaken geigen ,

„Simeon ( Aufg . 8 u . 38m . n . rauhſ Iſt der Hornung

CFS , CAufg. 11 ½u . n. ſaicht geben , weil ein
2 Vur

10,13 . n. bewölkt ] . Wenn esan peter

2. Kor . 11, 19⸗33. u. 1.
währen .

den 2. Aufg . 7u. 331m.

Cim V , ſchön — 16. Rufg 4on

müſſen ſie im Märzenu , Conflantin
ſchweigen.f

warm , muß man aufMittw . 19 tul, Manſuetus CYꝘσ,, ( Ghſſeinen HelerrarfDonn . 20 Euc arius , Eleutherius
ſpätes Frühſahr zu er⸗

Abweich . d . O10˙40 “ ſ . warten iſt .Samft. 2 Vetri
Stul Stuhlfeler kalt ſt , ſol6 . Pr . u. Cath . Glet vom Säemann . Luk. 8, 4⸗15. die Kalte noch 40 Tage

Jof ſua , Florid. , N ſonnig [ Sonnen⸗A fgangMathias , Nizephorus hellf und Untergang

cte
Untg . Au. 57m .

9. Aufg. 7u. 22m .

Frriggle28 Sande Sgrp, Roman . COu .& lieblich
25 lue 145

20m .

RN

Nach den Beſchlüſſen der General⸗ Synode vom Jahr 1834 iſt esden evangel . prot . Geiſtlichen uͤberlaſſen , die Texte für die Nachmittags⸗ 665 264%len05 .

predigten ſelbſt zu wählen . — 9. 9 St . 4e m. f



Monat.

55

Freitag
Samſt.

9 .
Pr. U. Cath . Jeſus verkündigt ſein

Pr. Leidensgeſchichte des Herrn .
10. &Cath.

Donatus

Simpl .
Kunigunda

5 Adrian , Kaſi . a

7 Perpetua , Felieitas
8 Philemon , Joh. de Deo

ſch. Mittw . , Euſebius,Flibolmus
.

C Utrg . 14u . 30m . n. reif

Dritter 1Katholiſcher u .1. Cpangel iſcher
Witterung n. d. 100jqähr . Kal .

Cin Erdferne hell
Leiden . Luk .18 ,31⸗43 .

(1. Kor . 13, 1⸗13. )

Oba ,
C

ſonnen⸗

friſch
Cutg . Su . 15m . n .

C , CHhu . & hell ,
kalt

Samſt . 29 Euſtachius , Mechtildis C in Erdferne
Leidensgeſchichte .

13 .
r.

„Cath . Seſus ſpeist 5000 Mann . Joh . 6, 4515. ( Gal . 4, 2 . 310

n
30 Guidon , Quir . P . ( C 7

Balbina, Cornel,Rom. E5

ſchön

ſ 23. 12 St . 15 m.
12 St . 40 m.

Neumond den 3.

macht heiter und

friſch .
Erſtes Viertel

den 10 . mag Schnee
od . Regen bringen .

Auf Vollmond d.
17 . folgt meiſt naſ⸗

ſcheinſſes Wetter .

Letztes Viertel d.
24 . läßt angenehme
Frühlingstage er⸗

warten .

Anmerkungen .

donnert , ſo ſoll ' s ein

Verſuchung Chriſti . Matth . 4, 1. 11. ( 2 Kor . 6, 110. fruchtbar „Jahr be. J

0 40 Nitter,Franz . I 3
monat üe

10 Alexander , 40Märtirer K 9,20 . n . regenehr trocken,
Dienſt . 11 Sophron . , Cyrill . Roſina KR D, ſchnee Eeogener Wirtfult

tittw . 12 Gregorius , Fried . 8 Abweich . d. O3“26 „ ſüdl . [oie Keler . SI
8 Donn . 13 Deſiderius , Euph . Ernſt 8 taug

Freitag 14 Zacharias , Mathildis Cim 2 Cch reg⸗Marz naß un de⸗

16 Suul⸗ 15 Rath . , Longin. Chriſtoph 8 neriſch Beräth d

f 11. Ir . Leidensgeſchichte .
nicht . Märzenſchnee

Laib . Verklärung Chriſti . Matth . 17 , 1⸗9. ( 4. Theſſ . 41 . 7J ſchadet der Frucht U.

16 Heribert , Heinriette K 1 in Erdnähe, C ᷓ At
Mont. 17 Gertrud , Patrieius 2 1,54 . n. CAfg . 6 /ñn . 14 buleSuen 6. 60

Dienſt . 18 Gabriel , Anſelm 858 feuchtſoiel Nebe im Möß,
Mittw . 19 Cath . Feiert . ToW (C0 2 , Chu . G naßſſe viel Weiter i
Donn . 20 Emanuel , Joach . , Hubert J ( Aufg . 10u . 3m . n . trüb W NAn 2

7 Freitag 21 Benedict 2 den Meik Beee

F Samſt .
22 Claudius , Lea, Nicol . Auevt

12 Pr . Leidensgeſchichte . Sonnen⸗ Aufgang

3 E. Cath . Zeſus treibt Teufel aus . Luk. 11, 14. 28. ( Cobeſ . 1 . 9 . und lntergang.
23 Serapion,Bif . E . . A. 5 O05 Tördl . ben : 1nt9. u. .

25
Pigmen. ,7 Schmerz. . n . aufhei⸗ — 9. A11 . i .

Cath . Feiert „ ternd ntg . Su. SIm,

20 Fleael, 4 8. . an. PRate
7

27 Ruprecht AlCimsdy ,
— 23. Aufg . Gu. Om.

Freitag 28 Priscus , Günth . Malchus C 7 mild . 30, Aufh⸗5u. 80
Untg . 6u . 25m.

Tageslänge .
den 2. 10 St . 5 m

9 11St . An
11 St . 49 m.

—30 .

Wenn es im Marz⸗



Vierter

Monat .

Kaſholiſcher u. Evangeliſcher

Witterung n. d . 100jähr . Kal .

Dienft .
Mittw .

Donn .

Freitag
Samſt .

1 Hugo Biſchof .
2 Abundus , Theod . Fz .v. P.
3 Venatius ,Rich ard B.
4 Ambroſius , Iſidor , B .

5 Martialis , Vinzenz , M .
NNNR

R7 , 7 . n. C ( GJ ſchnee
C2 , C h

C
CUntrg . 9 u. 26m . u.

regen

naß

Mont .

Dienſt .
Mittw .
Donn .

Freitag

1 4 Pr . g.
8 Cath . Juden wollen Jeſum ſteinigen . Joh .

6 JIrenäus , Celſus
7 Cbleſtinus , Egeſipp. Sal.
8 Maria i. Eg. , Amant. , B .

9 Sybilla ,Mar. Cl. , Bogisl
10 Ezechiel , Dan . , Macarius

11 Leo Papſt
Samſt . 12 Julius , Zenobia

ο „ 46⸗59 . (Ebr. 9, 11 . 16 . )

CUntrg . 1I u. 39m n .
un⸗

freund⸗
„ 3
Cim ,

trübEAN
Cd N wind

15 . Cat

Mont .

Dienft .
Mittw .

Donn .

Freitag

ath . Chriſti Einritt zu Jeruſalem . Mat
Leidensgeſchichte .

—.

13 Egeſipp . , Patr
14 Tiburtius , Valer. , Max.
15 Olynwius , Baſilides
16 Daniel , Aaron, Calliſt .
17 Rudolf , Anic

18 SUlmann, Ed.
Samſt .

r.
3 16. Lat Auferſtehung Chriſti . Marc . 16, 1⸗

Mont .

Dienſt .
Mittw .

Donn .

Freitag
[ Samſt .

17 . 5

19 Werner , Leo X .

Auferſtehung des Herrn . Luk. 24 , 1. AS
—

20 Hermann ,S.
2¹ Anſelm B. ,Ad
22 Cajus , Sotberus
23 Georg , Adalbert
24 Albrecht , Fidelis
25 Marcut Evangeliſt
26 Anacletus , Mare .
u. Cath. FJeſus bei verſchloſſenen Thü

1 . 19 . Phbil .2 51 . .
Cin Erdnähe , C&O&hell

unſtet ( h
11,10 . u. , C , C

CFõ ſchön
CP , ( Alfg . e⸗ieb⸗RN

—

NAN
0

Aufg . 11 u. 12 m. n. lich

Kor . 5, 7. 8. )

ſonni
, ( 125/rördl .

Abweich . d. OvmAequat .
7, 33 . v. , CimV , reg⸗

neriſch

Mont .
27 Anaſtaſ . P . ,Z .
28 Vitalis

— 8

Dienſt . 29 Petrus Märt .
30 Quirinus , CatharinaMittw .

Neumond den 1.

Regen herbei .
Erſtes Viertel d.

9. erzeugt Wind u .

Regengewölke .

15 . bringt Sonnen⸗
ſchein .

Letztes Viertel
den 23 . macht win⸗

dig und regneriſch .

Anmerkungen ,

fruchtbar Jahr .

then .
Dürrer April

Aprillen Regen
Iſt ihm gelegen .

ch freuen
Weib und Kind .

der Wein .

und Unterg

Untg. 6u . 35m
— 13 . Aufg .5u. 16m

Untg .6u 46m

Tageslänge ,
den 6. 13 St .

—20 . 13 St . 53 m

führt Schnee und

Vollmond den

Wenn der Palmtag

lich 0 hell und klar ,
ird es geben ein ;

Der Lpril t nicht
zu gut ,

Erbeſchneit dem Ak.
kermann den Hut .

Wird es am Oſter⸗
tag regnen , ſo ſoll ' s
dürre Futter gera⸗ 9

Iſt nicht des Bauern
Will ;

St , Georg und Marx
Dräuen oft viel urgs .
Wenn die Reben um

Georgi ſind noch
blutt und blind, ſoll

Mann

Wie die Kirſchen 4
in dieſem Monat blü⸗
hen , ſo blühet auch

Sonnen⸗Aufgang

den6. Aufg . 5u . 31m.

—20 . Aufg Iu . Zm.
tintg. Cu. 56m .

—27 . Aufg . Au. 50m .
Untg . 7u . 6m.

Am
—13 13 St . 30m

16
— 2 . 14 St . 16m



Fünfter Katholiſcher u. Evangeliſcher * Ethiitt
macht veränderlich . Mlunt

Monat⸗ Witterungn. d . 100iahr. Kal. ] Erſtes Vierteld . Nun

Honn . I1 Philipp FJatob
8 nochnicht beſtän⸗ W.

Freitag 2 Athanaſtus , Sigmund

Samft . ] 3 iErfindung —
8
1983970

der gute Hirte . Joh . 10, f
Joh . 10 / 11210. ( 1. Pe

wind
ig .

unſtet Vollmond den

8 Untrg ! 9u.32m . n . 15 . mehr Sonnen⸗ Runt
ſchein als Regen.

5

SSZ Dienf.
regenſ23. bringt Sonnen⸗ Mittn

A , CUntrg 1mu . 38m . n. ſchein und Wärme . Idonn.
8

155
Neumond d. 30 . Frelt

ſerzeugt Gewitter⸗ Ocn.
Cim N änder⸗ſuft . E Sam

2, S. n. lich - 23
nebel Anmerkungen. —5—

regenden
Pn 55

¹

foin
Mit

7
E

2

5 Wotthard , Pius “ Papſt
Dienft. 6 Joh, v. d . Pf. , Dieterich

Mitew. Chriacus,Gettfried
Donn. Ste

Freitag 9 Beatus, Hisb, Grgger
Gamſt. 10 Gordian , Anton , Sap .

19 .
Pr . u. Cath . Ueber ein Kleines werdet ihr mich

6811
ꝛc. 84h. 16, 16⸗23

. Petri ⁊ 444955—
Ericus , cuiſe/M.

160
C in Erdn . windſd

Mont . 12 Pancratius u . J , C warm˖d

Dienft 13 Servatius , Enlte glere f hu . & ſonnen⸗ .

Mittw. 14 Epiphan . , Bonif. Chriſt . ſchein [. gt

Donn. 15 Sophia , Torquatus B. 8, 40 . v. , ( & Flieb⸗ 2
Frettag 16 Peregrin . , Joh . v. Nep .

8 Torqua

—

5

EE

8555
U Aufg. Zu . 54m . n . lichl wachſenden Mon⸗ ( —

des .

5
3

Heiterſd Der Mayen kühl und

8 Oh. 57
20 .ErtoS0b . 8 . Gal 1

8 Chriſchot 32Ven.

27
5•15. 5 Brachmonat naß,

7⸗21. Erfüllt den Bauery

UAufg . 10 u. 54 m. n. Ein uhter Mag „
19 Potentiana , Cöl . , Prud . un⸗ 0 Goſchten

Dienfl. 20 Chriſtia m, Athanaſ . B. Cim U , ſtet tſeruchten Schaden I
Mittw . 21 Conſtanz , Prudens ( Afg . 0Ju .v. . 5 am erſten

Donn . 22 Oelena , Julia , J. 43 Abwelch. v. O20 26. mdl. aerſonſt kaltkechft
Freitag 2³ Heſ ſiderius B. 2 1,40 . v. , Cin Erdf . 498 die Frucht ——

[ Samſt . 24 Jobanng, Eſther 2 heiter
e en

Aufgans

2¹ .
155 5 — N 1 90

Urbanus ,

19
2 ſoonnig Unlz⸗ Ju. 7

9. 98 1 ＋32
an⸗ 11 . Aufg . . 01
ge⸗ ufg .

Au.
17m.

nehm 9. Ju. 36m. San
25.Aufg. Au. Im . —

freund⸗ Untg . 7u . AA4m.

lich. 3Wwarm den l. 14 St . 38 m.
WC . . . . . . 11St. 59 m. n

— 18. 15 St . 19 m. —
—25 . 15 St . 35 m.

— — . . . .

Freitag 3

[ Samſt . 3



Monat .

Sechster ] Katholiſcher u. Evangeliſcher

Witterung n. d. 100jqähr . Kal .

22 2 Das gebiete ich euch / daß ihr euch untereĩnander liebet ꝛc. Foh . 15, 17 . 25 .5 Eth. Wenn der Tröſter kommt , Joh . 15, 26. 27. u. 16, 1 . 4 . ( l . Petri 4, . 11 .
1 Fortun. , Nicod KUnterg. 9 / u . n . lieblich

Freitag 13 Anton v. Pad. , Tobias

Mont . 2 Crasmus ,M. Thilemann. E , CUg . 10½n
Dienſt . 3 Clotildis C im Q , ſon⸗
Mittw . 4 Quirinus , Caſpafius nig
Donn . 5 Bonifacius 5 Cin Erdnähe ,
Freitag 6 Norbert , Weibert warm

Samſt . 7 Robert , Sebaſtian , Lur . heiß
23 . 440 Sendung des heiligen Geiſtes . Joh . 14/23⸗29 .

W.LCath. Wer mich liebt zc. Joh . 14, 33⸗31. ( Apg. 2, 1⸗11. )

8 Medardus C an⸗
Mont . 9 Columb . ,P . LoW ( ge⸗
Dienſt . 10 Onofrion, Marg. Natal . E C J u. G nehm
Mittw . 11 Barnabaz ( SFu .H heiß
Donn . 12 Baſilides , Johann Fac . 9

*
Samſt . 14 Rufftnus , Eliſeus , Baſil .

4 Pr . Chriſtus und Nikodemus . Joh . 324 .
Caih . Splitter und Balken . Luk. 5. 36.

—
82

15 Vitus , Modeſtus ,
Mont . 16 Juſtina , Ludg . Fr . (C im v ,
Dienſt . 17 Hortenſia ,Vo. Rainer ( Aufg. 10u. 55m. n . regen
Mittw . 18 Marcellus , Arnolf KAbw .d . O2325 “ / nördl .
Donn . 19 Cath. Seiert. Gerhardſere⸗ gewit⸗
Freitag 20 Sylverius Pr . — Cin Erdferne ter⸗

Samſt . 21 Albanus , Aloyfius 22 7, 10 . n . haft
Pr . Gleichniß vom reichen Mann . Luk .25. Cath . Vom großen Abendmahl . Luk. 14 —S1 49⸗31.

„24. (1. Joh . 3, 13⸗18. )

22 Juſtinus , Baſilius g CÆ ,
Mont . 23 Edeltrud , Ag. 2
Dienſt. 24 Johann Täufer 2 Chu . Gregen
Mittw . 25 Eberhard , Eulog . Proſp . C . d
Donn . 26 Joh . Paul, Jeremiaͤs heiter
Freitag 27 7Schläfer , Ladislaus K. K ( Y u. 9 warm
Samft . 28 Benjamin ,Leo II P. K heiß

FPr. Foh. J,23. 21oder d 31. 2, 46.
26. Eall Bon iden Pokri3, 6⸗11. )

29
8 7,0. v. , donner

Mont . 30 Paull Gedächtniß Cime , regen

⸗··⸗··· ·lb

29 . kann Wind mit

7, 19 . u . donner

0 Aufg. 8 / .

( ( . Joh . 4, 8. 21. )

den 6. bringt Son⸗
nenſchein .

Vollmond den
13 . meiſt ſchön und
warm .

Letztes Viertel

d. 21. zu Gewittern

geneigt .
Neumond den

Regen bringen .

Anmerkungen .
Donnerts im Juni ,

ſo geräth das Getrei⸗
de, Wie der Holder
blüht , ſo blühen auch
die Reben . Die Im⸗
men ſo vor Johanni
ſtotzen , ſind die beſten ,
nach Johanni ſind ſie
gar nicht gut . Wenn
der Weinſtock im
Vollmond blühet , ſo
ſoll er völlige Beere
bekommen . Am St .
Johanni⸗Abend ſoll
man die Zwiebeln

May kühl , Brach⸗
monat naß ,

Füllt den Bauern
Scheunen und Faß .

Wie ' s wittert auf
Medardus⸗Tag ,

So bleibt ' s 6 Wyo⸗
chen lang darnach .

Sonnen⸗Aufgang
und Untergang . .

den 1. Aufg. A4u. Im .
Untg . Tu . 52m .

— 8 . Aufg . 3Zu. 50m.
Untg . 7u . 58m .

—15 . Aufg . 3u . 58m .
Untg . Su . 2m.

22 . Aufg . 3u . 58m .
Untg . Ssu . om.

—29 . Aufg . I4u. im .
Untg . Su . öm.

Tageslänge .
den 1. 15 St . 48 m.
— 8. 15 St . 59 m .

15. 16 St . Am .
— 22. 16 St . 7/ m.
—29 . 16 St . Am .



Katholiſcher u . Cbangeliſcher

Fr. Vom verlor 0

ath . Von Pet
ſchön

Makth⸗15,2128 .

00. Mann . Mare . 8, 1⸗9. ( Röm .6

4 G . 27. 00 P, 8
ßdes M0 Sohn, ſeh⸗

2
Matth. 16, 13 .

Mat 1. „ 1923 . )30. —
5 9 2110

i.N ,

E
unen K C in Erdn . Unterg . gu . n .

(D. 28. 2

ee

—— ie. — — — — — U

Ateld. 212
ner und Regen .

ſonnig ſichtb are Sonnen⸗

7 ſonnigſſtändig Wetter .

ſchwülf

warmſs
8Sonntage vor Jakobl

Cο ; beiß
7

Sehyd5 barmherſigꝛe.Tuk . 6 / 369 42.
„

ath . Phariſäer Gerechtigkeit. Matth . s

17113 K .4 E 7,49. 651. 0
14 VBonaventura E C

K
garetha , Apoſt. Thl . 2 gewitterſe

1 .

B1106 8 ( Aufg . 10 u. n.

(C in Erdferne wind

Außfg . 10 u. 42 n.

— FJacobi⸗Tags bedeu⸗

Nrnold , Hier . Aem. J U
tet dis Zeit vor

6 Wbogaſt , irterih e 1,14ü . CPahn e

Maria Magdalena 6 hu. & 5

Apellmar , ibenine 21 donnerſoie di,Wiifen

„Bernhard 75
0 regenſſein möchte,

56 trüb
Sonnen⸗Aufgang

Ildden 6. Aufg .
36.

Im.

20.

n ebel

—5 4. Wein ver⸗
—ſprichgt.

—

Erſes Viertel
den 5. macht ſonni

Witterung N. d. 100jähr. Kal . und warm .
8

Vollmond den

13 . erleidet eine un⸗

ſichtbare Verfinſte⸗

11u . 52m . n . Gewitter u . Winde .

1 Wh , SimeonS . 4 Untrg. Yu. 57m. n. hell,

2 riaHeimſuchung in Erdn . ,

3 lius, Mruſtioks E rung und erzeugt

N

8 Y 43 . n. ,
Auf K. Vier⸗

„ folgt Don⸗

Neumond d. 8.

verurſacht eine un⸗

fin ſieent und unbe⸗

Anmerkungen .
Iſt das Wetter drel

ſſchön, ſo wird gut
[ Korn geſäet , ſo es

ganhält: Regnet' s, ſo
bhringt ' s ſchlecht Korn

Ibervor .
Regnet ' s auf Jaco⸗

ſo ſollen die Ei⸗
cheln verderben.

Den Julius und
Auguſt hat man gern
trocken und waerm,
wovon man ſich ei⸗

Der Vormittag des

und Untergang .

UntgSu . Zm.
3. Aufg. Au. 1Im .

Untg,Ju . 59m .
20. Aufg . Au. 10m.

Untg . 7u . 53m.
—27 . Aufg . Au. 27m.

Untg . 7u . m .

Tageslaͤnge⸗
den 6. 15 St . 58 m.
—13 . 16St . 48m.

20 . 15 St . 34m ,
— J . 15 St . 18 m.



8 WN ——————— — — — — — — — —
krles de f 5

5 Achter JKatholiſcher u . Evangeliſcher 959 0 den 4. kann Regen
Molgke Witterung n. d. 100jähr . Kal . bringen .

8

Freitag 1Petri Kettenfeier u( C Unterg .10u. Om. n . Vollmond den
mK Samſt . ] 2 Portiunk, Guſtav, Moſ , der] Co. 2“ Abw . O17 / ön.l1. machtheiter .

31 . Pr . Seligpreiſung der Frommen. Matth . 5/ 112 , Letztes Viertel
18 Kath . Vom ungerechten Haushalter . Luk. 16, 1 . 9 . ( RNöm 9,12⸗17. ) d. 20 . bewirkt Son⸗
f 3 Joh . Steph. E. Auguftſc C & hu . & ſonnignenſchein u. Wär⸗

4 Dominikus
8

M 5, 42 . v. ,
3

„Mar. Interg . 11 u. 54m . n. „Neumond den
—. — 3 9.

1

05 9 898 b5 26 . unterhält ſchö⸗
de/nes Wetter .

Donat . Kaj. , Ulrika ⸗ wölkilk

SEan ard , Cpriakus C , ( d. 1I . 7] Anmerkungen .
Samt: le Remanuf Kekre . . lgre⸗ „ ,Weine ee6 r . Ihr ſollt nicht wähnen, daß ich gekommen bin ꝛc. Matth . 5 / 1720 . in der erſten Hälfte32 . Letb. Selue weint Aber Leruſalem,Lu. 19,4441 . ( l . Cor. 10,6,13.) des Septembert53

70 5650 — — ſſchön und warm , ſo iſt
Eürnin 2 10

3
Kaurentius Ci . U,

—805 Weinſtock zu⸗
4 b1 Mont . 11 Ignatius , Suſ . Tib. Her. 11,18. n. , räglich .mn bi S . „ Ff 8 Mariä Himmelfahrt4. — Dienſt . 12 Clara , Adele flarSomnenſchen,

Mittw . 13 Hyppolit , Caſſi . Concord . ( Aufg .8 / u. n. Aiet anen di
Donn. 14 Samuel , Euſebius CinErdf . , C ( & um Ganct Laurenti
Freitag 15 Aielk . Eath . Feiertu ( Aufg .9 u. 5 m. n . wind e
Samſt . 16 Jod . Roch. , Hyacinth . J . Cch ſchön Wörnel, Waie,22 Pr . Von den falſchen Propheten . Matth . 7 / 15⸗27 zenn St . Bartho⸗3 . Cath . Vom Phariſäer und Zöllner. Luk. 18,944. (1. Cor. 12, 2⸗41. ) 0 0

17
C0. Liberatus , Veronaſſen ſonnen⸗ Weinſehr and wh ö

Mont. ( 8 Aßzapitus,Helena ( bu . 5 ſcheinſdie ez an deaſenTag
Dienſt . 10 Sebaldus , Ludovieus e wittert , ſo ſol esz den⸗
Mittw . 20 Bernhardus ñ1,33 . v. Heikerene .
Donn . 21 Privatus , Franz. Hartw . 18

i7 22 8
Freitag 22 Synt phorian, Timoth . ( . ſchön und Untergang .
Samſt . 23 Philippus, Zachäus ◻＋ warmſden3 . Aufg . 4u. 36m .
34. Pr . Kommet herzu mit ꝛc. Matth . 11/25 =30 . Untg . 7u. 36m.34. Cath. Tauber u10Stummer . Meke 231⸗37. (l. Eor. 1571 • 109 10. 1

2⁴ Bartbolomaus Cim &, hellſ —17. Aufg.Au.56m.
Mont . 25 E i9 Untg .Tu. 11m .

15 3 —24 . Aufg . Su. (m.
11 Phir San . Tk ( 10,55. n. , CCf⸗ UntaGn . 8m .
1

J
in

Erdn . —31 . Aufg . 5u . 1om .5 2 Cin W I unt9 .Ou. Aum.
1 hn „ Tageslänge .
1 Joh . obs ( Untrg .8 u. 30 m. n. lich 35 5 4 5

Sam pig . 88 CQÆ b0n
40 1 St. n.

335 Pr . Gleichniß vom Phariſker u. Jollner .Luk. 18,9⸗10. — 1½/. 14 St . 15 m.

6%. 35. Eath . Barmherziger Samariter - Luk. 16 , 23. 2/ . 2 . Eor . 3, 459.) 3
415 1 St. 2 5

E 31 Rebececa , Raym. P‚cE CHu . & hell
·················x· - - ···yxxx· - yyx ⸗

—



Neunter
Monat .

* zont . 1 Verena , Egidius , Ad .

2 Abſol .

er , Roſalia , Moſes
1 J.V tor ?M adn . —

Pr. Jeſus der Weg, die Wa 5
Ath . Zehn Ausſ 6

Mont .

Dienſt .
Mittw .

Donn .

euneSam mft . —. — Mater4 9

odoſia , Eph . Manſuet . z ( Untrg .

＋ C

Luk. 17„11. 19

35
Witterung n. d. 100jähr . Kal .

CUntrg . 9 u . 56 m. n.

„ 28n . trüb

14˙ ‚ fiien

ver⸗

änder⸗

lich

225

5Leben . 3375 I4 .

( Gal . 3, 1b22 . )

gelinde

2,19 . n. in Erdf . CSFf .

( d. 10 .
C „ 0 Aufg . 1 93 U. n .

2 nebe l

37.
14
15 Ricodemus , Roger

16 Cornelius ,Joel , Euph.
17 Lamhert , Fr
18 Roſa , Richard , Titus

19 Januarius , Conſtanzia

220 Tobias , Cuſtach. Fauſt.
38 . 7

80·
r . Zehn Ausfätzige Luk . 17,14⸗19 .

21

22 Mauritius , Land .

23 Hercules , Linus , Thekla
[ Mont .
Dienſt .2

Mittw .

Donn .

Freitag
3Ä

25 Cleophas , Jolerbsd
26 Cyprian , Thom . 9 . V 4

27 Cosmus , Damian

„ Vom Waſſerſücht
2⸗ Wer

29 Mtich ae 5

58

45 enh ll Samariter . TLuk.
Cath⸗ Riemand kann zwei Herren diener

TErhöhunge

h. Jüngling zu Nain . Luk. 7, 11⸗16.

Mathaus Evang .

24 Robert , Mar . M. 1

39 . 8
15 nach dem Reiche Gottes . 862 6„2

Caih 14 , 1⸗1 0

30 Urſus, Hieronim .Sophia 92

Wottl⸗ 6,/24⸗33 . (Gal. 5, 16-24. )
( C hu .& ſonnig
Aufg .S u. 40m. n . lieb⸗

lich

3 d. Ov . Aequt .

2,8 . k. ( 2247n .
„ C 9 regen

Cim

l . 5, 25. 26. u. 6, 1⸗10. )

Ci . &N. , CG .&,33

0 2 5 u.

—. 2 —13⸗21. 0

KUntrg . 7u . 51 m. n. trũb
unfreund⸗

lichſden 5

95

925

feuchtſa

9 47 . V. , 0 2 ſtür⸗ den7 .

8 ( ᷓmiſch
wind

Erſtes Viertel

den 2. bewirkt un⸗

beſtändigesWetter.
Vollmond den

10 . bald Sonnen⸗

ſchein , bald Regen .

Letztes Viertel

den 18 . meiſt feucht
und neblicht .

Neumond den

25 . erregt Wind u.

Regenwolken .

Anmerkungen .

Donnerts in dieſem
Monat , ſo ſolls auft
folgende Jahr viel
bDbſtum. Setreide ge⸗
ben. Wie der Hirſch
um Sgidi in die
Brunſt tritt , ſo tritt
er nach vier Wochen
wieder heraus . Wenn
um Michaelis die
Nord⸗ und Oſtwinde
wehen , gibts einen
kalten Die
Winterſaat iſt die
beſte , die acht .vor oder nach Mi⸗
chaelis geſchieht . S
auf Matthäus gut

Wetter iſt , hofft man

aufs folgende Jahr
viel guten Wein .

Der Sonnenſchein
des erſten Septem⸗

ſonnen⸗bers will den ganzen

ſchein Monet ſchön Wetter
bedeuten .

Sonnen - Aufgang
und Untergang .

Aufg . Su. 26m.

Untg . öu . 30m.
Aufg . su 35m.

Untg Eu. 15m.
Aufg . 3u. 45m.

Untg . Eu . Om.
—28 . Aufg. 5u . 56m.

Untg . öu. 45m.

Tageslänge .
13 St . Am⸗

—14 .

—2¹

1
—21 . 12 St . 15m
—28 . 11 St . 40 m.

12 St . m.

E
Pn

—

Mhnt
kn
Onſ
Mltt ,
A
Lonn,
5
fratag
SmeOag .

—
2 . 7

An.
Dlenſ
Mtt
Dom
Freit
Gam

33.
—

Mh95

ien

Mitt
dum
rnt

＋



1 Remigius , Ver .

2 7 . ——Theoph.
CUntrg . 9u . 53m. n .32

Witterung n. d. 100jähr . Kal .

3, 5 . v. , ,
3 S tia , Jairus , Cand . ( im J5 , Co rauh

nſt. 4 7 ranziskus Abweich .d. O4“13“ /füdl .
4 „Der S zu Nain . Luk . 7
Cath . Vom gr Sebot . 35⸗46. ( Eph. 4, 16 . )

4I . . Je

Emil

Cath . Vom Sichtbrüchigen . M

l C ν CHh⸗
ſus heilt am Sadbarß⸗ , 14,115 .

9 931

wind

in Erdf .

7, 7. v. , CY,Cu .&

regneriſch

—*

12 Pantaln A
13 Colnnan . , Eduard VIda
14

3

15 Thereſia , Aurelia

16 Gallus Abt

17 Lucin ta , Hedn vig, Florent .

——
Lukas Ev. , Joh . v. K.

Pr . Vomgrößten Gebot . 22, 34⸗40
Cath⸗ Vom hochzeitlichen Kleid . Matth .

1⸗8. ( 1. Kor . 1, 4. 8. )

„1414 . ( Eyh . 4 , 23 . 28 . )

windig
CAufg . 7u . 10m . n. rauh

trüb

( Aufg . Su . 22 m. n. ſturmſm

regen
Cim ,

0, 47 . v. , ( & hell

924 Salomea /

19 Allg . Kirchw . Ferd
20 8

21 Urſula
22 Columb . Mar . Sal . Cand.
23 Severinus „Verus?B.

Raph . LEv verg.
25 Eriſpinus, Crpfanth.

Pr. Der Größeſteiim Himmelreich . Mat
Fath. Königs Sohn . Joh . 4, 46⸗53. ( 6

50
AmandutEEvariſt,

60binaEapitolinus

freund⸗
lich

ſonnen⸗

ſchein
CinErdn . , nebel
G O3,45. n. ,

C Y,
18,155 .

9 . 5,15 . 21

( d. 24 .

gelind

4 Untrg . 7u . 42m . n. lieb⸗

lich
Cimꝙ , nebel22

„ 5 regen

Erſtes Viertel
den 2. bringt Re⸗

Vollmond den

10. erregt Wind

Letztes Viertel
den 18 . erfreut mit

Sonnenſchein .
Neumond den

05
wird unbeſtän⸗

9
Erſtes Viertel

den 31 . führtRegen
oder Schneeherbei .

N
1. 1158 ſe Au im

45 ſein. Iſt dieſer

ieladenzJahr we⸗
nig Raupen . Um Gal⸗

lustag erwartet man

— einenNachſom .
den Buten trägt ,

05
ein bös, Zeichen

So die Eichbzume
vielEicheln tragen u.
das Laub nicht

gern 9
von denBäumen fällt,
ſolgt ein154 50

zin⸗

mandieRaupenneſter
verbrennen Setz um
dieſegeit allerleiObſt⸗
bäume , drei oder vier

Tage, 5 61
nachff

Soßnel⸗Aufgang
und Untergang .

den 5 N9 . 38 4335
—12 . Au

Veh5. 11 St. 25 m.
— 12. 118
— 19. 10 St . 35 m.
— 26. 10 St . 11m .



[ NMont .

efter Katholiſcher u.. Evangeliſcher
Monat. Witterung n. d. 100iahr.Kal.

Samfi . 1 Cath. Seiert .
E ſchnee

44 . Pr . VBom hochzeitlichen Kleide . Matth .
Cath . Königs Rechnung . Matth . 18,

22,72⸗1
23. 35. GAsbef 6, 10⸗11. )

8

2 Aller Seelen

3 Theoph . , Pirmin, Gottl. =

Sigmund,E arol . Emerie .

Ralachias , Zachar. , Bl .

hardus
6
4Gekrönte , Gottfried

45 . Fr55

lorent,EngelbertErdm. 3

ai
¹

4

Wont .

Dienſt .
Mittw .

Donn .

wind

Abweich .d . O14759“üüdl .
Cin Erdf . ,

duft
dunkel

CHhu . &

11,56 • n. , C Sh friſch

Vom ÜUnkraüt unter dem Waizen .
.

Matth . 13 , 24⸗30.

ih. V. Zinsgroſchen . Matth . 22, 15⸗24. ( Phil .1 , 6⸗115

96 Theodor ((9 Ju . kaltſ

10 Juſtus , Tryph. Reſpic . P. R ( Aufg . 53u. 45 m. n. reif

11 Rartin Biſch , heiter

12 Martin Papſt, Jonas e
13 Weibert , Stanisl . Brie . „ Cim K ,

[ Freitag 14 Friedrich , Jucund. Levin . 8

[ Samſt . 15 Leopold ( Cd , Aufg . 10½u . n .

46 Pr . Speiſung der fünf Tauſend . Joh . 6, 1⸗15. u. 24. 27.

» Cath . Oberſten Tochter . Matth . 5,18⸗26 . ( Phil . 3,1721 . Uu. 4 / 13 . )

16 Othmarus Æ 9, 56 . v . neblicht

[ Mont . 17 Florian , Gregor , Hugo ſchnee⸗

Dienſt . 18 Eng . Ott & geſtöber
[ Mittw . 19 Eliſabeth K. v . N rauh

Donn . 20 Amos , Eduard ,FellrB. dCinErdn . , ( h

Freitag 21 Mariä Opferung α Y , C & S naß

[ Samſt . 22 Cäcilia 32 düſter

23 Tlemſp⸗ 2,41 . v. , C Frauß

Mont. 24 Chryſogon . , Joh . v . T 5 3 0
Dienſt . 25 Catharina 0 Untrg. 6 u. 19 m. n.

Mittw . 26 Conradus L , C im U ſturm

Donn. 27 Jeremias , Val , Joſaph . regen. —
Freitag 28 Goſthenes, R. Günther ( c , Cutg . 9u . 20m. n .

[ Samft . 29 CGaturninus , Noa Abw . d. Qo. Aeg . 21274 .

48 . FPr. Weil wir Solches wiffen 1c. Röm . 13 , IIII .
Cath . Es werden Zeichen geſchehen. Luk, 21, 25,33. ( Röm . 13 , 11⸗14 . 7

30 Andr . 2 2 4, 2 . n. ſonnenſchein . —

Vollmond den8.
macht heiter und

friſch .
Letztes Viertel

d. 16 . führtSchnee⸗
gewölk herbei .

Neumond den

23 . verurſacht un⸗

geſtümes Wetter .

Erſtes Viertel

den 30 . verſpricht

Sonnenſchein.
Anmerkungen .
Wenn es in dieſem

Monat donnert , ſol
das Setreide wohl
gerathen . Iſts am
St . Martins ⸗Tag
trůh , ſo wird ein leid⸗

licher , iſt es gber hell
ein kalter Winter er⸗

folgen , Wäſſert man
im Wintermonat diz

Wieſennicht, ſo gibt' ⸗
wenig Heu . Fällt dat
Laub von den Bäu⸗

men nicht vor Mar⸗

tini ab , ſo hat man
einen kalten Winter
zu erwarten .

Am Allerheicgen⸗
Tag einen Spahn
aus einem Buch⸗
baum gehauen , iſt
er trocken , ſo bedel⸗
tets einen warmen ,
und iſt er naß , ei⸗
nen kalten Winter .

Nach Allerheiligen⸗
tag 1 5 gemeiniglich
feucht Wetter .
Sonnen⸗Aufgang

und Untergang .
den 2. Aufg . Gu. 49m.

Untg . 4u . 37m.
—9 . Aufg . 7u. Im.

Untg . 4u. 27/m.
—16 . Aufg . 7u. 12m.

Untg . Au. 17m
23. Aufg . 7u . 22m.

Untg . Au. 10m.
—30 . Aufg . 7u . 32m.

Untg . Iu . zm.

Tages känge .
den 2. 9St . 48 m.

9. 9St . 26 m.
16. 9 St . 5 m.
23. 8 St . 48 m.

Zwöhfet
Munl.

Mon.

Dlenfl

Miltp

, Donn.
F bretka

Samf

Munt

Oienf
Mitt
Donn

elt
Emm

50.

hnt

HOf.
Mitth.
Dm.
ig
85
15
—

30. 8 St . 33 m.—
EEEErrEE 75



Sooölferſ Katholſcer n. Eyg
Monat .

vangeliſcherf
Witterung n. d. 100jähr . Kal .

1 Eligius , Longin , Mar .

2 Candidus , Bibiana

3 Luc. , Franz Kaver , Caſian
4 Barbara

Cin Erdferne mild

( HhHu .& wind

Freitag 5 Cordula , Sabb. , Ale C2 “ bſon⸗
Samſt . 6 Nicolaus nig

Was aber zuvor geſchrieben
iſt

1c. Röm. 1549 . Can Sobännezim Geldnomz . Watth . 14. 2 .

Æ7 Agathon 0 heitee . : . . .
8 Cath. Seiert. K 4,2. n. nebel Anmerkungen .
9 Wilibald , Leoead. Joach. N2 0 Aufg . 5u . 1 m. n . duftſ Donnerts in dieſem

10 Walter, Eulalia, Judit ) 8 C J u . 7 kalt ie e
11 Damaſius , P . Daniel E2 Cim 4 Aufg . 7u . n . und ich er
12 Paul, Hermogen , Epim . && Cftiſchſ e , I
13 Lucia , Ottilia El . Aufg . Qu. 23 m. n . kalt Weihnacht“ Fever.

Pr . Dafür halte uns Jedermann Jc. 1.
Cath . Johannis Zeugniß von Chriſto . Joh .

14 Nicaſtus , Matr &s
15 Abraham, Ignat. , Chriſt.
16 Adelheid , Euſeb. , Albert
17 Lazarus
18 Wunibald , Marià Erw .
19 Remeſtus , Fauſta
20 Achilles , Chriſtian

Pr . Freuet euch in dem Herrn ꝛc. Phil .
Cath . Stimme in der Wüſte . Luk. 3, 1⸗

21 ThomasApoſtel
22 Chirid. , Bertha, Beataỹ .
23 Dagobert , Viktoria
24 Adam , Eva
25

Ele
„
—0

Mont .

Dienſt .
Mittw .

Donn .
Freitag 26 AN

Kor. 4, 1

4. 7

12
1, 19. 28 . ( Phil . 4, 47 . 9

6, 1. n . nebel

Cin Erdn . , regen

Cc hu. õ ſchnee
C οο

1. Cor . 4, 4. 5. )

4,9 . n. ,
V , Cim , kalt

C n . heiter
CC , CUntrg . Tu. n. naß

Abweich. d. O2325füdl .
Samft . 27 Johannes Evangeliß CUntg . 9 / u . n .

32 Fatts J096 Aber, ) . Iange der Erbe ein Kind 18. Gal, I , I7 . —
1 Lath. Joſevph und Maria verwundern ſich. Luk. 2, 33. 40. ( Sal . 4, 1 . 7 .

28 Kindlt . bewölkt
Mont. 29 Thomas Biſch., Jonathan Cin Erdf ,
Dienſt . 30 Davtd 1,50,. n. ,

Mittw . 2. Sylveſter

eee

jnacht iſi feucht und

— 14 8 St . 13

— 28. 8 St . 12 m

Vollmond den
8. macht heiter und
friſch .

Letztes Viertel
den 15 bringt Re⸗

gen oder Schnee .
Neumond den

22 . mag aufhe i⸗
tern.

Erſtes Viertel
den 30 . führt naſſes
Wetter herbei .

tagen windig , ſollen
die Bäume folgen⸗
des Jahr viel Obſt
tragen . Grüne Weih⸗
nachten , weiß e
Oſtern .

Im Dezember trok⸗
ken und eingefroren
macht , daß der Wein⸗
ſtock mehr Kälte ver⸗
tragen kann , als ein

Fichtbaum . f
Wenn esum Weih⸗

naß , So gibts leere
Speicher und leere
SGsk.

St . Lutzen macht
den Tag ſtutzen .

Sonnen⸗Aufe
und Untergang .

den 7. Aufg . 7u .AIm .
Untg .u . 2m.

— 14 Aufg . 7u . I8m .
Untg . 4u . im .

—21 . Aufg . 7u . 53m.
Untg . u Zm.

—28 . Aufg . 7u . 56m .
Untg . Au. sm.

Tageslänge ,
den 7. 8 St . 2 m

—21 . 8 St . 10²⁴



Zeitrechnung auf das gemeine Jahr 1851 .
„ Ete gewohnliche Zeitrechnung Ordentliche Zeitrechnung auf 1851 .

nach dem gregorianiſchen Kalender . Nach der Erſchafſung der Welt Jahr 5800

Oie goldene Zahl 9, Die Epakte XXVIII Sonnen⸗ Nach Erbauung der Stadt Rom — 25604

Eirkel 12. Der Römer Zinszahl 9. Der Sonntags⸗ Nach Erfindung der Buchdruckerel 411¹
buchſtabe E. Septuageſ . 16. Februar . Aſchermittw . Nach der Reformation D. Martin Luthers 334

Frieden — 203
tadt Carlsruhe — 136
ürde u. Souve⸗
andescegenten — 45

irl Leopold
Baden — 21
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Kalender der Juden .
Das 5611te Jahr der Welt .

1850 . Neumonde und Feſte . 1851 . Neumonde und Feſte

Dezbr . 6ſder 1 Tebeth des Jahrs 5611 . Augufl 7[ der 9 Ab. Faften , Tempel⸗Verbren⸗

15 . — 10 — Faſten , Belagerung . — 29 . — 1Elul . Unung . “

1851 . ( Jeruſalems . Das 35812te Jahr .

1628
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— 6 — 6 — Wochen⸗od. Pfingſtfeſt . 1852 . — 10 — Faſten , Belagerung
— 7 — 7 — zweites Feſt . “ Januar 2 Jeruſalems .

Juli 1 ( — 1 Tamuz .
— 17 - 17 —Faſten , Tempelersberung. Die mit“ bezeichneten Feſte werden ſtreng
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e feeedgiſcheeaect
auf das Jahr Chriſti 1881 .

. Vom Winter .*
Der Winter dieſes Jahres hat den 22 . Dejember des vergangenen ,

lulen⸗ Morgens 4 Uhr 8 Minuten , ſeinen Anfang genommen , namlich am kür⸗
— zeſten Tage , da die Sonne beim Zeichen des Steinbocks angelangt war .

Vom Frühling .8
Der Frübling nimmt mit der Tag⸗ und Nachtgleiche ſeinen Anfang ,

wann die Sonne in ' s Zeichen des Widders übergeht , das iſt am 21 . März ,
Morgens 5 Uhr 26 Minuten .

V8om Sommesr .

Dieſer beginnt mit dem längſten Tage und mit dem Uebergang der
Sonne in ' Zeichen des Krebſes , ben 22 . Juni , Morgens 2 Uhr 14 Mi⸗
nuten .

85 Vom Serbſte .
Ban Der Herbſt fängt mit der andern Tag⸗ und Rachtgleiche und dem
Aantnu⸗ Eintritt der Sonne in das Zeichen der Waage an , nämlich am 23 . Sep⸗
2 tember , Nachmittags 4 Uhr 21 Minuten .

Von den Finſterniſſen .
In dieſem Jahre werden ſich vier Finſterniſſe ereignen , zwei am Monde und zwei ander Sonne , von welchen in unſern Gegenden die erſte Mond⸗ und die letzte Sonnenfinſternißwird beobachtet werden können .

60 Den 17 . Januar Abends begiebt ſich die erſte Mondfinſterniß , welche partial und in
4 % Europa , Aſien , Afrika und Neuholland ſichtbar ſein wird . Bei uns nimmt der Kernſchattenſeinen Anfang um 4 Uhr 5 Minuten ( ½/ Stunde bevor der Mond aufgeht ) ; er erreicht die

Mitte um 5 Uhr 15 Min . und erſtreckt ſich dann auf 5½ Zoll nördlich ; das Ende erreichter um 6 Uhr 25 Min . ( wahre Zeit ) . Der Halbſchatten nach der eigentlichen Finſterniß wird
noch gegen 1½ Stund anhalten .

Den 1. Februar Morgens zwiſchen 3½ und 9 Uhr wird die zweite Finſterniß an der
Sonne ſtatt finden , welche ringförmig und nur im ſüdlichſten Theile von Afrika und in Neu⸗
holland ſichtbar ſein wird .

Den 13 . Juli Morgens zwiſchen 6½ und 9½ Uhr trägt ſich die dritte Finſterniß amMonde zu , nachdem derſelbe bei uns wird untergegangen ſein , daher dieſe Finſterniß vorzüg⸗lich in Amerika , ihr Ende auch in Neuholland zu Geſichte kommt , uͤbrigens auch nur partial iſt .Den 28 . Juli Nachmittags wird ſich die vierte uns ſichtbare Finſterniß an der Sonne
ereignen , welche ſich in ganz Europa , dem nordweſtlichen Aſten und in Nordamerika zeigen ,und für einen Erdſtrich , der ſich über die Städte Chriſtiania , Königsberg , Danzig , Warſchau ,. Nicolajew wegzieht , total ſein wird . Bei uns iſt ihr Anfang um 2 Uhr 45 Minuten , ihre

4 Mitte um 3 Uhr 55 Min . und ihr Ende um 4 Uhr 53 Minuten . Ihre Größe 10 Zoll ( /8des Sonnendurchmeſſers ) nördlich .
Ueber Fruchtbarkeit , Krankheit und Krieg .

Wohlhabenheit , Geſundheit und Frieden gehören unſtreitig zu den größten und edelſtenGütern, die uns auf Erden zu Theil werden können . Dies fühlen und erkennen gewöhnlichdiejenigen am meiſten , welche ſie entbehren müſſen . Wie bitter iſt die Armuth , die oft die
e dringendſten Lebensbeduͤrfniſſe kaum zu erſchwingen weiß ! wie ſchwer ſind nicht Krankheiten

Ate Jahr .It 9



zu ertragen , zumal , wenn ſie langwierig und ſchmerzhaft ſind ! und wie unheilbringend ſind

die Verderbniſſe und Zerſtörungen des Krieges , die Unordnungen und Nachwehen , die dar⸗

auf folgen !
aaln Wunder daher , wenn mit jedem Jahreswechſel in den Herzen der meiſten Menſchen

die Fragen laut werden : Werden wir auch dieſes Jahr von Unfruchtbarkeit und daraus ent⸗

ſtehender Theurung und Hungersnoth verſchont bleiben ? werden wir nicht durch Seuchen und

Krankheiten heimgeſucht werden ? und wird uns kein Krieg unſrer Habe berauben und unſer

Glück zerſtören ? — Wie gern würden die Meiſten doch auch etwas davon zum Voraus wiſſen !

Doch der Glaube iſt in unſern Zeiten ſo ziemlich gewichen , daß Sterndeuter und Wahrſager

die Zukunft aufdecken können . Auch der Kalendermann will ſich nicht anmaßen , zu verkün⸗

digen , wer oder wie lange derſelbe ſolchen Plagen entgehen werde . Dagegen aber glaubt er

ſicher andeuten zu können , wen ſie früher oder ſpäter treffen müſſen .

Erſtlich : Noth und Mangel wird bei denen einkehren , welche in guten Tagen nie der

böſen gedenken mögen , in Leichtſinn dahin leben , lieber dem Spiel , dem Tanz , der Hoffahrt ,

nachjagen als Häuslichkeit , Einfachheit und Sitteneinfalt lieben , die ihrem Berufe nicht ge⸗

treu ſind , in ihren Geſchäften und in ihrem Hausweſen keine Ordnung halten , lieber Andern

überlaſſen , was ſie ſelbſt beſorgen und beaufſichtigen ſollten , mehr durch Liſt und Betrug als

durch Arbeit und Redblichkeit ſich und die Seinen zu ernähren ſuchen . Dieſe werden ſicher —

wenn auch die Jahre noch ſo fruchtbar ſind und die Erde vollen Segen ſpendet — am Ende

darben und Mangel leiden .

Diejenigen aber , die ihren eigenen Körper nicht vernünftig zu behandeln wiſſen , ihn

durch Weichlichkeit erſchlaffen , oder durch übertriebene Anſtrengung zu oft abſpannen , ihm

nicht die gehörige Ruhe und Bewegung gönnen , nicht reinlich ſind , lieber in dumpfen Stuben

ſitzen als unter freiem Himmel umhergehen , oder welche gar den Bauch zu ihrem Gott ma⸗

chen , nicht Maß halten in Eſſen und Trinken , in Wolluſt und Ausſchweifung leben : dieſe

werden ſich gewiß nicht lange ihrer Geſundheit freuen und allgemein herrſchenden Krankheiten

um ſo weniger entgehen .
Wer wird wohl aber vorausſagen können , ob dieſer oder jener durch Krieg heimgeſucht

werde ; Krieg kann ja nur diejenigen überfallen , in deſſen Land er einkehrt , oder welcheſelbſt
ins Land des Krieges ziehen . Doch nein ! es gibt ja allerlei Krieg : führt ſolchen nicht oft

ſelbſt der Nachbar gegen den Nachbarn , der Bruder gegen den Bruder , der Gatte gegen den

Gatten , ja auch die Kinder wider die Eltern ? — und dieſe Kriege ſind wahrlich nicht die

mindeſt verderblichen oder wenigſt traurigen . Sie werden aber diejenigen treffen , die keine

Verſöhnung in ihrem Herzen tragen , nie nachgiebig ſind , immer die Fehler Andrer und nie

ihre eigenen aufſuchen , lieber von Unrecht leben , als ſich redlich ernähren , lieber im Trüben

fiſchen , als ſich mit mäßigem Gewinn begnügen , mehr fluchen als beten , mehr ſaufen und

ſpielen als helfen und ſchaffen , lieber befehlen als gehorchen . Dieſe werden wahrlich mehr in

Fehde als im Frieden leben .

Der liebe Leſer wird in dieſen Andeutungen zugleich finden , wie er ſich nach menſchlichen

Kräften möglichſt vor dieſen Plagen ſichern kann . Indeß gibt es freilich gar manche , welche

nicht zu den genannten gehören und doch in Armuth leben , Krankheit ertragen und Krieg

erdulden müſſen , ohne es ſich ſelbſt zugezogen zu haben . Drum ſagten wir eben auch , daß
wir nicht prophezeien können , wen dieſe Plagen nicht treffen werden . Mögen ſich ſolche

Dulder mit ihrem guten Gewiſſen und mit dem Glauben an eine liebende Vorſehung tröſten !

Vom ſogenannten Jahresregenten .

Nach Deutung der alten Aſtrologen iſt Merkur ( P) der Regent dieſes Jahres , und müßte

daher der Frühling deſſelben Anfangs warm , im April meiſt trocken , im Mai aber kalt und

ſchädlich ſein ; der Sommer und Herbſt regneriſch , worauf ſich bald Kälte und Trockenheit

einſtelle. Der Winter werde bald im Anfang ſtreng ſein und viel Schnee bringen , dann

viel Sturm erregen .



Intereſſe . Rechnung ,
was von einem Jahr und Monat an Zins bezahlt werden
muß , wenn man ein Kapital zu A, 47 und 8 pro Cento

aufgenommen .

Zu 4 pro Cento . Zu 4½ pr . Cent. Zu 5 pro Cento .

Capital Ein Jahr Ein Mon . Ein Fahr Ein Mon . Ein Jabr Ein Mon .
von fl. fl. kr . hl. fl. kr . bl . fl . tr . hl . fl. kr . hl . fl. tr . ſhi. fl. kr . bl.

1 — 21 — — — — 22 — — — ( —f3 — 11
2 — 43 — — 1 — 5 1 ( — ( 16 — 2
3 — 7 — — - 1 2 — 18 — 2 — 1 9 — 3
4 — 9 24 — — 3 —10 3 . — — 3 ( — 12 1 —
5 — 112 — — 1 — — 13 2 — 1 — — 15 11
6 — 14 1 ( — 1 — ( 16 161 — 18 — ( — 12
7 —116 ] 34 — 161 — 18 3 — 162 — 21 1 3
8 — 19 . — — 162 — 212 — 163 — 24 2 —
9 — 21 2 — 163 — 24 1 — 2 — — 27 211

10 — 24 — — 2 — — 27 — — 21 — 30 22
20 — 48 — — 4 — — 154 — — 42 ( 1 ( — 5 .

nn 1021 663130 — ( — 72
40 1 ( 36 — — 8 . — 148 — — 9 — ( 2 — EL10 —
50 2 — — — 110 — 215 1161230 — ( — 12 2
60 224 ——12 —[ 242 ——132 3 —1 —f2 = - 15 —
70 248 . — — 14 — 39 15 3 3630 — — 17 2
80 312 16 . — 336 — — 18 — 4 — ( — 20
90336 — — 18 . — 4 3 2014430 — — 222

100 4 . — 20 . — 4130 22 21 5 — — ( — 25 —
2008 — 1 — ( — 40 — 9 . — 45 . — 10 — — ( — 50 —
300 12 — — 1 — — - 1 13/30 — 167 215 — — 115
400 16 — — 1/20 . — 18 — — 130 — ( 20 —( — 140 —
500 20 —( — 140 — 2230 — 1052 225 — ( — 2 5 —
600 24 — — 2 . — — 27 — —- 215 — 30 — — 230 —
700 28 — — 220 . — 3130 — 237 2 35 — — 255 —
800 32 — — 240 — 36 — — 3 . — — 40 ——4 320 —
900 36 — ( — 3 — — 4030 . — 3 ( 22 245 — — 345 . —

1000 40 ( ——1 3/20 — ( 45 —f —- I 345 — 50 ( —1 —1 4 ( 0

Zu merken , daß man bei dieſer Zinsrechnung die Viertolskreuzer⸗ oder Heller⸗
brüche mit Fleiß hinweg gelaſſen , weil ſolche ohnehin nicht bezahlt werden , mithin den
meiſten nur zur Verwirrung dienen . Im übrigen kann man ſich ſicher auf dieſe
Tabelle verlaſſen .

Landbote 1851 . B



Die Tabakspfeife .

( Mit einer Abbildung . “

Das Kraut , das jetzt in jedem Dörflein be⸗

kannt , und faſt zum täglichen Brod für Manchen

geworden iſt , war vor dreihundert Jahren bei

uns noch fremd . In Amerika , wodie Wilden es

rauchten und kauten , lernten die Spanier es zu⸗

erſt kennen und gebrauchen. Sie brachten es in

ihre Heimath mit , und von hier aus kames ſeit

Anno 1560 zuerſt nach Frankreich und England ,

und verbreitete ſich ſein Qualm über alle andern

Länder unſeres Welttheils . Es gehört dieſe

Pflanze eigentlich zu den Giftkräutern , und man⸗

ches Bürſchlein , das noch lange nicht trocken iſt

hinter den Ohren , hat die ſchlimme Wirkung da⸗

von verſpürt und ein hartes Lehrgeld bezahlen

müſſen , bis es die edle Kunſt des Tabakrauchens
elernt hatte , ſo daß mancher Leſer dabei an das

Verslein von einem alten Kalendermann erinnert

wird :
Sug ' amme Zipfele Leberwurſt ,

Sö iſch beſſer für ſo junge Burſcht

Aber freilich , wenn man ſo einen blauen Rauch

von ſich blaſen kann , ſo iſt man ein gemachter

Mann , und manchem Vater lacht das Herz im

Leibe , wenn er ſein Söhnlein ſo weit gebracht
und erzogen hat , daß es ordentlich ſchmauchen

kann .

Zuerſt verbrannte man den Tabak auf Kohlen ,

ſtellte einen Trichter darüber , und zog ſo den

Rauch ein ; die Engländer ſahen , daß die Wilden

ſich dazu eines Rohres bedienten , das ſie Tabakus

nannten , und machten darnach zuerſt thönerne

Pfeifen , und ſo hat man ' s denn auch in dieſem

Artitel nach und nach weiter und weiter gebracht .
Im Anfang war der Gebrauch des Krautes ,

vas man damals freilich noch nicht ſo zu beizen
und zu fabriziren verſtand wie heutzutage , in ein⸗

zelnen Ländern bei Nasabſchneiden und ſogar
bei Todesſtrafe verboten . Aber was hat ' s gehol⸗

fen ? Die hohen Herren haben eben die neue

Mode ſelber mitgemacht , und ſo kam ſie in alle

Stände , ſo daß jetzt geraucht und gekaut und ge⸗

ſchnupft wird , von Alt und Jung , von Hoch und

Niedrig , von Mann und Weib , daß man meint ,

es gehe im Taglohn und es komme Wunder was

vabei heraus . Und was kommt heraus ? Rauch

Unterhaltende und lehrreiche Geſchichten .
—— — — —jà —

und blauer Dunſt , das iſt Alles . Doch ja , es

kommt noch mehr dabei heraus . Nemlich , wenn

manẽ ' s zu früh anfängt , manchmal ein Rexer , an

dem man ſein Lebenlang zu verdauen hat , und

wenn man ' s übertreibt , mancher Sechſer aus

der Taſche , den man geſcheiter für Brod brauchte .

Aber die Gewohnheit iſt die andere Natur ,

und ſo muß es leider der Kalendermann ſelber be⸗

kennen , daß er gerne ſein Pfeiflein ſchmaucht am

Abend beim Rappenwirth , und daß er meint , er

ſei krank , wenn ihm das Pfeiflein nicht ſchmecken
will .

Der Erdzähler der Schwarzwälder Dorfge⸗

ſchichten, die der Kalendermann ſeinem Leſer

hiermit beſtens will empfohlen haben , hat ein

Geſchichtlein von einer Pfeife erzählt , von dem

ich dem Leſer einiges mittheilen will .

Der Hansjörg war ein Bauernſohn im Schwa⸗
benland und ein wilder luſtiger Burſche . Aberſo
wild und verwegen er immer unter ſeinen Kame⸗

raden war , wenn es galt , Einem aus dem Nach⸗

bardorfe ein Denkzeichen zu geben , ſo wollte es

ihm doch gar nicht gefallen , als er hörte , daß die

jungen Burſche im Dorfe , wenn ſie tauglich wä⸗

ren , Soldaten werden müßten , um die Frauzo⸗

ſen aus dem Land zu jagen . Es war Anno 1188.

Des Nachbars Fideli ſollte am andern Tage

Hochzeit haben , und da wurde denn im Nachbar⸗

dorfe , nach Ortsgebrauch , die Braut abgehelt
auf dem Wagen , der mit allerlei Gaben , mit

Kunkel und Spinnrad , mit Trog und Wiege ,

mit Zinntellern und anderem Hausrath , reich⸗
lich verziert war . Der Hansjörg ritt mit den an⸗

dern ledigen Burſchen hinter und neben und vor

dem Wagen her , und es knallte und krachte aus

Piſtolen und Sackpuffern , als wenn ' s gälte , den

Franzoſen den Wegüber den Rhein in ' sElſaß zu

zeigen . Der Hansjörg ließ es am ärgſten krachen ;

da hört man plötzlich einen Schrei , die Piſtole

fällt ihm aus der Hand , und das Blut läuft ihm

über den Sattelknopf , an dem er ſich hält , um

nicht herunterzufallen. Eine ſchöne ſilberbeſchla⸗
gene Pfeife , einen braunen Maſerkopf hat er im

Munde. Aber jetzt verging ihm das Rauchen , der

nächſte Kamerad muß ihm die Pfeife abnehmen ,

denn er hatte ſich den Zeigefinger von der rechten
Hand abgeſchoſſen und die böſen Mäuler wollten

wiſſen , er habe es abſichtlich gethan , aus über⸗
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roßem Reſpect vor den Franzoſen und ihren
24 — Bohnen , und , im Vertrauen geſagt , der

Kalendermann glaubt es ſelber .

Gleich war der Chirurgus bei der Hand und

der Verwundete mußte in den nahen Ziegelhof

gebracht werden . Das war ihm freilich ſo unan⸗

genehm nicht , denn des Zieglers Kätherle hatte

ihm ſchon lange in die Augen geſtochen , und wohl

auch in ' s Herz . Die Leutchen waren einander gut ,

nur ein Item war dabei ; das Kätherle konnte

nemlich für ſein Leben das Rauchen nicht leiden,
und wenn Hansjörg nach dem Tabak roch , ſo

mußte er ihr ſtets ferne bleiben . Alſo pflegte ſie

den Bleſſirten treulich , bis er nach Hauſe konnte .

Aber das Rauchen zu laſſen , dazu konnte ſie trotz

Bitten und Flehen ihn nicht beſtimmen . Ja ſie

mußte ihm ſogar mehr als einmal die Pfeife ſto
pfen , weil er es mit der kranken Hand nicht konnte ;

dies hielt ſie ihm als einen geheimen Fingerzeig
vom Himmel vor , daß er die ſchlimme Gewohn

heit laſſen ſollte , aber Alles umſonſt . Da kommt

eines Tages die Nachricht in ' s Dorf , die Fran

zoſen kämen auf dem Rückzug durch die Gegend ,
und wie überall , ſo ſuchten die guten Leute zu ver⸗

bergen und zu vergraben , was ſie konnten , denn

man hatte längſt erfahren , wie die lieben Nach⸗

barn von drüben die verheißene Freiheit verſtan⸗

den . Die ledigen Burſche gingen hinaus bis zur

Ziegelhütte , und den Hansjörg beſtimmte natür⸗

lich noch ein beſonderes Gefühl , dem Kätherle

nahe zu bleiben .
Die Pfeife im Mund ſteht er da vor dem Hauſe ,

die Franzoſen in langen Zügen , Reiterei , Ge⸗

ſchütz , Fuhrweſen , Fußvolknach einander ziehen
vorbei . Mehrmals ruft Kätherle dem Hansjörg
zu, heraufzukommen , aber er dürfe nicht rauchen .
Der aber bläst große Wolken von ſich und ſagt ,
er habe auch da unten noch Platz . Kaum hat er ' s

geſagt , ſo ſprengen zwei weit zurückgebliebene
Nachzügler vorbei , der Eine wirft dem Kätherle
einen freundlichen Gruß zu , und während Hans⸗
jörg mit zornglühendem Angeſicht dies ſieht , reißt

ihm der Andere ſeinen hübſchen Maſerkopf aus

den Zähnen , daß ihm Hören und Sehen vergeht .
Bald aber hat er ſich wieder beſonnen , er reißt
einen Pfahl aus dem Zaun , ruft zwei Kameraden

neben ihm zu , ihm zu folgen , und, wieflehend
auch Kätherle ihn bittet , ſich nicht in Gefahr zu

begeben , er läßt ſich nicht halten , und ſagt beim

Forteilen : „ Eh ich meine Pfeife wieder habe , will

ich keinen Zug mehr thun aus einer andern , ſo

wahr ich Hansjörg heiße . “

Die Franzoſen ſehen die drei Verfolger , aber

ſie kehren ruhig ihre Pferde um , ziehen Säbel

und Piſtolen , und ehe du dreizählſt , lieber Leſer,
liegt der Sepple , einer der drei Burſche , blutend

und ſchwerverwundet am Boden . Die beidenan⸗

dern ſpringen ihm zu Hilfe , die Franzoſen , die

ſich ihrer Verfolger entledigt ſehen , reiten ruhig

ihres Weges .
Aber im Dorfe war der Jammer groß ; denn

der Sepple lag zwiſchen Leben und Tod , Kätherle
wollte nichts mehr von Hansjörg wiſſen , der um

ſeiner Pfeife willen einen Menſchen dem Tode

nahe gebracht hatte , Hansjörg lief verſtört um⸗

her , oder ſaß ſchwermüthig am Bette ſeines
Kameraden . 5

Was man kaum für möglich gehalten , das ge⸗

ſchah ; der Verwundete kam wieder auf , und da⸗

mit fiel dem armen Burſchen , der am Unglück
Schuld war , ein Stein vom Herzen .

Es vergingen Monate , bis ſich des Zieglers
Kätherle wieder freundlicher zeigte . Aber alte

Liebe roſtet nicht , und nach Jahresfriſt endlich

hatten ſich die Leutchen wieder verſtändigt . Der

Hansjörg hatte aber auch treulich Wort gehalten ,
keine Pfeife war ſeither mehr in ſeinen Mund ge⸗
kommen . Da wurde denn endlich der langerſehnte
Hochzeittag beſtimmt .

Den Sonntag vorher ging Hansjörgund ſein
G' ſpiel der Sepple mit rothem Band um Arm
und Hut im Dorfe von Haus zu Haus , uud
wenn der Hochzeiter ſeinen Einladungsfpruch
hergeſagt hatte , ( ſiehe die Abbildung ) ſo nahm
jedesmal die Hausfrau Brod und Meſſer aus
der Schublade und gab' s ihm mit den Worten :

„Schneidet au Brod . “ Wenn der Hochzeiter nun ,
üblicher Weiſe , ein Stücklein Brod abſchnitt und

mitnahm , ſo mußte er noch manchen Spott hö⸗
ren von wegen ſeines Stumpfingers , den er ſich
aus übergroßer Soldatencourage ſelbſt abge⸗
ſchoſſen hätte , und von wegen derPfeife , die ihm
der Franzoſe ſo fein abgewöhnt .

Doch auch dieſer ſaure Gang war endlich ab⸗

gethan , und am Dienſtag darauf war fröhliche
Hochzeit im Hauſe .

„DieGäſte ſaßen alle luſtig beiſammen , da

ſteht die junge Frau ſtillſchweigend vom Tiſch
auf , und kommt gleich darauf wieder zur Thür
herein ; aber was hat ſie im Munde ? Was denn

Anderes , als Hansjörgs dampfenden Maſerkopf
mit dem kurzen ſchwarzen Rohr und dem doppel⸗
ten ſilbernen Kettlein !

Wie aber ging das zu ? Das Kätherle hatte
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an jenem Tage , als die Franzoſen durchzogen ,
den alten rothen Mayerle , einen bekannten Sohn
Jakobs , vor ihrem Hauſe vorbeigehen ſehen
nach dem nächſten Städtlein , wo die Franzoſen
Halt machen wollten , ſie hatte ihm drei Kronen⸗
thaler in die Hand gedrückt und ihm geſagt : „ Die
ſind dein , wenn du mir des Hansjörgles Pfeife
wieder bringſt . “ Der rothe Mayerle , der das
ſilberbeſchlagene Pfeiflein wohl kannte , denn er
hätte es ſchon oft gerne dem Hansjörg gegen eine
ſchöne Porzellanpfeife abgehandelt , der hatte
den Franzoſen mit dem Maſerkopf bald ausfin⸗
dig gemacht und ihm denſelben abgekauft .

Das Kätherle hatte die Pfeife ſeitdem ſorg⸗
fältig aufbewahrt , und wollte nun ihrem jungen
Mann eine Ueberraſchung bereiten . Denn ſie
hatte ihn um ſo lieber gewonnen , wie ſie ſah ,
wie treulich er ſein Wort hielt .

Aber der Hansjörg , dem beim Aucklick ſeiner
langentbehrten Pfeife ein ſchneller Strahl der
Freude über das Angeſicht flog , ſchüttelte den
Kopf und ſagte : „ Nein Kätherle , ich fange die
üble Gewohnheit nicht wieder an . Aber aufhän⸗
gen über dem großen Himmelsbett wollen wir ſie
und ſie treu bewahren zum Andenken , wie viel
der Menſch kann , wenn Liebe und feſter Wille
ihm dabei behilflich ſind . ⸗

Die tapfere Bürgerwehr .
Es iſt dem Land⸗Boten ein Geſchichtlein im

Vertrauen erzählt worden , und er kann es nicht
über ' s Herz bringen , die Begebenheit ſomirnichts
dir nichts vermodern und vergeſſen zu laſſen , ſon⸗
dern auf die Gefahr hin , am Ende ſelber als ein

Plauder er in den Kalender zu kommen , will er dir ' s 5
lieber Leſer , freilich auch im Vertrauen erzaͤhlen.

Dieproviſoriſche Regierung , ewigen Angeden⸗
kens , war in den Mauern von Karlsruhe eingezo⸗
gen . Viel Volks aus allerlei Herren Laͤndern hatte
ſich ſchon eingefunden , um doch auch dabeizu ſein ,
wenn ' s einmal zum Theilen käme . Die Bürger⸗
wehren von nah und fern hatten ſich nach und nach
eingeſtellt , und wenn der geneigte Leſer ſo unbe⸗

merkt hinter einem Thorpfoſten hätte ſtehen kön⸗
nen, da hãtte er wohl manchen alten Bekannten be⸗
merken können , der daheim ein gar großes Maul
gehabt hatte vom Siegen oder Sterben , und der
jetzt kaum die Beine nachbrachte , ſo ſehr hatte
ihm ſeine Courage in die Beine geſchlagen.
Da hãtte der geneigte Leſer auch manchen armen

* Jungen , manches liebe Landeskind daher marſchi⸗
ren ſeben , dem ' s mit dem Eins , Zwel , Eins ,
Zweil nicht mehr ſo recht gehen wollte , wie daheim
beim Exerzieren auf der Matte , oder wenn er in
der Dorfſtraße vor ſeiner Herzallerliebſten mit
trotzigem Eiſenfreſſergeſicht vorbei ſtolzirte .

Da dachte wohl Mancher mit heimlicher Thraͤne
an die Seinen , die er bekümmerten Herzens in
der Heimath gelaſſen , und er gelobte ſich ' s feſt in
ſeiner Seele , bei erſter beſter Gelegenheit eine
halbe Wendung rechts oder links und in den Wald
zu machen und Andern die Bekanntſchaft mit den
preußiſchen Spitzkugeln zu überlaſſen .

Es war etwa Nachts zwet Uhr . Die Bürger⸗
wehr von Karlsruhe hatte die Thorwache beſetzt .
Ein wohlbeleibter Sekretarius ging bedächtigen
Schrittes vor dem Schilderhauslein auf und ab .

Da iſt ' s ihm , als hörte er etwas in der Ferne .
Erbleibt ſteben . Näher kommt' s und immer näher ,
wie ein Summen und Brummen , wie ein Mur⸗
meln und Schreien . Und deutlicher vernimmt man
bald die Stimmen der Menge , bald wieder da⸗
zwiſchen die gewaltige Stimme des Führers . Der
gute Mann ſcheint im Zorne mit ſeiner Mann⸗
ſchaft zu ſprechen , dieſeſcheint ihm nicht recht ge⸗
horchen zu wollen .

Auf funfzig Schritteruft der Sekretarius :Wer
da ! und der Herr Commandant antwortet : Bür⸗
gerwehr von ; ! Thor auf ! und aus hundert Keh⸗
len von Männern , Weibern und Kindern hinter
dem tapfern Hauptmann ruft es : Nein , nicht
aufgemacht ! wir wollen nicht hinein ! wir wollen
wieder umkehren ! wir ſind weit genug ausmar⸗
ſchirtl ( DerOrt liegt nicht gar weit von der Stadt . )
Nach den Grundrechten brauchen wirnicht über den
Bannſtein . Was ſollen wir da drinnen ? Wie kom⸗
men wir wieder heraus ?— Und der Herr Haupt⸗
mann mochte reden und vorſtellen , was er konnte /
es war Alles leeres Stroh gedroſchen .

Da und dort bildeten ſich kleine Haͤuflein , das
Bůͤblein hatte den Vater am Rockzipfel , die Mut⸗
ter am Arm . Vater ! Mann ! kehr um ! Das Maͤd⸗
chen hatte ihr Bürſchlein bei der Hand : Jakob , thu
mir ' s zu Lieb , daß du mit heimgehſt ! Und ſo war
ſchon Mancher beimlich im Gebüſch unſichtbar ge⸗
worden , und Weib und Kind hinter ihm drein
ging ' s durch Dick und Dünn , über Stock und
Stein der lieben Heimath zu.

Da erhebt der tapfere Hauptmann nochmals
ſeine gewaltige Stimme : Tapfere Männer von
* ruft er ihnen zu , wollet ihr euern Führer ver⸗

laſſen , wollet ihr als Feiglinge vor dem Kampf aus⸗



reitzen Muͤnner von , tapfere Bürgerwehr von

8. , Deutſchland , Europa ſiedt auf euch! Wollet

ihr mit mir ſiegen oder ſterben ?

So ſprach der Hauptmann , und das war gut .

Ein leiſes und lauteres Reden und Beratben ging

durch die Glieder , und endlich trat Einer vor die
Reihen heraus , es war ein ebrſamer Schneider⸗
meiſter , und redete alſo : Bürger Hauptmann ,

wir ſehen , daß du ein tapferer Mann biſt , wir wol⸗

len deiner wůrdig ſein und dir folgen wodin du uns

führſt . Aber eins müſſen wir zur Bedingung ſtellen .
Wir wollen Alle beiſammen bleiben , wir wollen

gleich in die Kaſerne , und wir wollen , was auch

geſchebe ; nicht aus derſelben beraus . Und ich, Bür⸗

ger Hauptmann , ich will den Zug ſchließ en, damit

unſece Mannſchaft tapfer vorwärts marſchirt und

keiner Ferſengeld nehme .

Geſagt , gethan . Der Secretarius vor der Thor⸗

wache läßt das Gitter öffnen , der Hauptmann

kommandirt vorwärts Marſch , und ſo geht ' s zum

Thor binein . Aber wie unſere Helden bis auf etwa

20 Mann drinnen ſind , faͤllt im nahen Wald ein

Schuß , den einer von den früher Ausgeriſſenen los⸗

gelaſſen . Der Schuß fallen , das Schneiderlein
links um machen , die 20 Mann bei ihm ihm nach !

das war das Werk einer Sekunde .

Die Vordern , die ſchon inwendig ſind , merken ' s

nicht und ziehen vorwärts . Das Thor wird ge⸗

ſchloſſen . Bald dar auf ſlebt der Secretartus Einen

ſtill an den Haͤuſern derſchleichen und dem Thor zu.

Halt , wer da ! Gut Freund ! Bürgerwehr von 5

Was bat er da zu ſchaffen ? Ich muß ſchnell nach

Hauſe , meine Frau liegt in Kindesnoͤthen , ich bin

gleich wieder da . Der dicke Serretarius riecht den

Lunten , hebt ſich heimlich den Bauch vor Lachen ,

und laͤßt den Mann paſſiren . Kaum iſt er draußen ,

ſo kommt ein Anderer . Iſt eure Frau in Kindes⸗

nötdene ruft der Sekretarius . Ach ja Herr , ich bin

gleich wieder da ! Und ſo kommt ein Dritter und

ein Vierter u. ſ . w. an die hundert Mann , die alle

gleich wieder da ſein ſollen , aber die luſtige Schild⸗

wache hätte müſſen gute Geduld und noch beſſere

Beine haben , wenn ſie hätte drauf warten wollen .

Item der Hauptmann meldete am Abend beim

Stadtkommandanten , er habe ſeine Mannſchaft

einquartiert und ſie werde ausbalten bis auf den

letzten Mann , wenn ' s zum Kämpfen käme und der

war er ſelber . Wie lange der aber ausgebalten , das

iſt dem Land⸗Boten nicht erzählt worden .

— — —

Eine neue Art ſich in die Luft
zu ſprengen .

Vor einigen Jahren lebte in Y. eine Koͤchin, die

hatte einen ſchmucken Soldaten zum Liebbaber . Ss

eine Kuͤchenliebſchaft iſt gerade nichts Neues , und

man will ſogar gefunden haben , daß manches leicht ·
fertige Bürſchlein , es braucht gerade nicht roth

und blaues Tuch am Leib zu tragen , beſonders

gerne im Bratenduft ſich Nahrung ſucht für ſeine

Liebe , und daß die Liebes flammen beſonders am

Heerdfeuer ſich leichter als anderswo entzünden .

Wie dem auch ſei , unſere alte , nicht abſonderlich

reizende Köchin haite den Magen und die Taſchen

ihres Getreuen mit manchem guten Troͤpflein und

feinen Biſſen bedacht , und je mebr ſiedadurch ibrem

Auserwählten Herzſtärkung beigebracht , deſto

ſchwacher wurde ihr eigenes Herz , und deſto lieb.

licher ſtrahlte das wohlgenährte Angeſicht ibres

treuen Freundes bis in die innerſten Winkel ihrer

Seele .
Sie hatte ſich einen Wechſel ibres Glückes nicht

geträumt , als unverbofft und unvermuthet die
Compagnie ihres Liebbabers Befehl erhielt , in

eine andere Stadt zu ziehen .
Die Trennung war eine bittere , aber wer be⸗

ſchreibt den Schrecken unſerer guten Köchin , als

ſie eines Tages durch Zufall hört , der Getreue babe

in ſeiner neuen Garniſon eine ähnliche Kundſchaft

angenommen , wie die ihrige geweſen ! Sie eil in

Verzweiflung in den nachſten Pulverladen , dak
Leben iſt ihr verleidet , legt das Puloer in eine

Pfanne , darauf einen Teller mit Kugeln, ſetzt ſich,
ihrem Getreuen noch im Tode zaͤrtlich vergebend,
auf den Teller , legt mit der Feuerzange eineKohle
in das Puloer , dieſes geht los , ſie glaubt zu fuͤb⸗

len , wie ſie in die Luft fliegt , und fliegt in einen

daneben ſiebenden großen Waſchzuber , in welchem

ſie von dem Brande im Herzen ſchneller curirt

wurde als von andern Brandwunden , die ſie du⸗

vontrug .
Item die Köchin ſoll noch leben , aber von dit

Liebe will ſie nichts mehr wiſſen .

Sprüche .
Nichts iſt dem Menſchen ſo ſchwerzu tragen ,

Als eine Reihe von guten Tagen .

Viel lieber mit alten Narren verkehren ,
Als weiſe Kinder predigen hören .

M

Etlen !

Ache
t40

Dolfn
in Ju
tholon
chgeli,
am22
Conf
gehal
dufe
mark

Aalen,
3 Go.JN

Achert
Pfn
112
aml

Mee
Aglaf

Stt
Got
dakt

Albtts
Mufte
n
Jingt

Aeenfaſ
f Bal

Jingt
1.diehf

Wüon
Vutt
Sunn
Moct
dek
et d.
flatt

Altkite
und

Aunwe
ſonn
Joh
10
Sot
mit
M
9. ö
4. 9

Apper
heil

Aöhet
M

Eſſ
Mggen
file
ſhit



ud en en
lutenun deh⸗
rde uthttJug

erer gutet
Foört der“

tinihnlich⸗
gevtſen

Iun dolrerlal.

dul dalett

10 löc, i6n

·rien

Alphabetiſches Verzeichniß der vorzüglichſten Meſſen und Jahrmärkte .

Sollten hie und da Berichtigungen erforderlich ſein , ſo wird der Verleger jede diesfallſige Belehrung

Aach⸗ 1. Donnerſt . vor Palmſonn⸗
tag , 2. Mont . nach Urbani , 3.

Donnerſtag nach dem 2ten ſonnt .
im Juli , 4. Donnerſt . nach Bar⸗
tholomä , 5. Donnerſt . nach Mi⸗
chaeli , 6. Mont . nach Andreas,7.
am22 . Dez . ; fällt dieſer auf einen
Sonnt . , ſo wird er Mont . darauf
gehalten , fällt aber der 22. Dez .
auf einen Montag / ſo wird der
markt amdienſt .darauf gehalten .

Aalen,1 . Lichtmeß , 2. Phil . Jakobi,
3 . Jak . /4 . ſonnt . n .Mich. / 5. Mart .

Achern , Krämerm . : Oſterdienſt . ,
Pfingſtdienſt . Viehm . : 1. Dienſt .
14 Tage vor dem Oſterdienſt . , 2.
am letzten Dienſt . im Novbr .

Adelsheim , 14. Auguſt .
Aglaſterhauſen ,auf matthäust . ( 21 .

Sept . ) ; fällt dieſer auf einen
Sonnt . , ſo wird der markt am
darauf folgenden mont . gehalten .

Albersweiler , ſonnt . nach Egydius .
Alpirsbach , Pferde⸗ , Vieh⸗ u. Krä⸗

merm . : 1. an Mariä Verk . , 2. am
Pfingſtm . , 3. amKirchweihmont .

Alirt die Amtsſtadt , 1. dienſt .
vor Palmſonnt . , 2. donnerſt, nach
Pfingſt , 3. dienſt . nach Mar . Geb. /
4. dienſtag vor dem Advent .

Altheim , 1. Pfingſtdienſt , 2. auf
Burkhardi ; fällt dieſer Tag auf
Sonn⸗oder Feiertag , ſo ſoll der
markt Tags darauf gehalten wer⸗
den , ausgenommen Samſt . , wo
er dann den folgenden montag
ſtatt finden ſoll .

Altkirch im Sundgau , auf Lakobi
und Laurentii .

Annweiler , Kräm . : 1. Faſtnachts⸗
ſonnt . , 2 . Sonnt an oder nach
Joh . Täufer , 3. Sonnt . an oder
nach Bartholom . , 4. den letzten

Sonnt im monat Nov . — Vieh⸗
märkte : 1. den vierten Dienſt . im
März , 2. denꝛten Dienſt. im Mai ,
3. den zweiten Dienſt . im Sept . /
4. den zweiten Dienſt . im Oktbr .

Appenweier , 1. montag nach Aller⸗
heilig . 2. mont . vor Palmſonnt .

Asperg , den 25. Juni .

Auen an der Teck , 1. Phil . Jak . , 2.
Eliſabeth .

Auggen , auf Matthäi im Septbr . ,
fällt Matth. auf ſamſt. od. ſonnt.
ſo wird er folg . mont . gehalten .

mit Dank benutzen .

Backnang, Krämer⸗ u. Viehm . : 1.
dienſt . vor Mar . Verkünd . , 2.

dienſt . nach alt Pankrat . , 3. dien⸗
ſtag nach alt Egydi .

Baden in der Markgrafſchaft /1. den
2ten dienſt . im Monat März ; zu⸗
gleich am dritten Jahrmarktstag
Vieh⸗ und Schweinsmarkt , 2. deñ
erſten dienſtag nach Martin .

Badenweiler , 1. am erſten Dienſtag
im Juli , 2. am erſten Donnerſtag
im Septbr . 8

Bahlingen , 1. dienſt . vor Faſtn. , 2.
dienſt . nach Oſtern ,3. dienſt . nach
Pfingſt . , 4. dienſt . nach Matth. ,5 .
dienſt . vor demChriſtt . ; fällt aber
derChriſtt . auf d. mittw . , ſo wird
ſolcher 8 Tage vorher gehalten .

Baſel hält Meß den 28. Oktbr . und
jeden Freitag nach Quatember .

Becherbach im Badiſchen,2Krämer⸗
u. Viehm . : 1. donnerſtag nach
Fronleichnam ,2. auf altBartho⸗
lomäus oder 5. Septbr .

Beilſtein , 1. Vieh⸗ u. Krämerm . :
Oſterdienſt . , 2. Krämerm . : an
Andreas .

Bellheim , Krämerm . : 1. amSonn⸗
tag vor Mitfaſten , 2. am Sonnt .
vor Gallus .

Benningheim ,1. mont . nach Roga⸗
te , 2. 7 Erhöhung , 3. Katharina .

Berg , auf Johann Täufer .
Bergzabern,1 . den 1ſten Dienſt . vor

Paälmſonnt . , 2. den erſten dienſtag
vorLaurentius,3 . den 2ten dienſt .
nach Martini . — Fruchtm . jeden
Dienſt . und Freitag .

Berneck auf dem Schwarzwald , 1.
donnerſt vor Georgi,2 . dienſt nach
Ulrich , Vieh u. Krämermärkte ,
3. mont . nachSim. u . Judä . Vieh⸗
Flachs⸗ u . Krämerm ; fällt erſte⸗
rer in der Charwoche / iſt er zwei
Tage früher , nämlich dienſt vor
dem Gründonnerſt . ; fällt Ulrich
auf dienſt . u. Sim . und Juda auf
montag , ſo werden dieſe letztern
Märkte 8 Tage nachher gehalten .

Beßigheim,1 . Petr .P. /2 . Sim. Jud .
Beutelſpach , 1. donnerſt . vor Mar.

Verk . , 2. donnerſt . nach Sim . §.

Biberach i. Kinz . Thal, t . mittwen .
Pfingſt . , 2. mittw . nach Martini .

Bickesheim , dienſt. nach d. 25. März /

Bietigbeim , Roß⸗, Vieh⸗ , Krämer⸗
und Flachsm . : 1. auf den erſten
dienſt . im März ,2. Joh . Täuf . ,3 .
Nikolai ; fallen die zwei letztern
auf einen ſamſt . , ſonnt . od. mon⸗
tag , ſo wird der Markt jederzeit
den nächſten dienſt . gehalten .

Billigheim , Amts Mosbach, 1 . mon⸗
tag nach dem letzten ſonnt . im
Ayril ,2. mont . vor Michgeli .

Billigheim in Pfalzb . „ Viehm . : alle
Monat jeden 2. u. 4. Mittwoch .
Krämerm . : 1. Sonnt . u. Mont .
nach Medard . , 2. Sonnt . , Mont .
u. Dienſt . nach Gallus . Frucht⸗
markt jeden Mittwoch .

Birkenfeld , 1 donnerſt . vorLichtm .
2 . dienſt .vorOſtern,3 . d. 21 . Juni ,
4. Jakobi , 5. d. 29. Auguſt, 6. auf
Lukas , 7. auf Eliſabekh .

Biſchofsheim a . Neckar , 1. den zwei⸗
ten Mont . nach Oſtern , 2. auf den
Mont . nach dem dritten Sonnt .
im Oktober .

Biſchofsheim am Rhein, 1. Dienſt .
vor Aſchermittwoch , 2. Donner⸗
ſtag an oder vor Gallus .

Biſchofsheim a. d. Tb . , Krämerm . :
1. Faſtnachtmont . , 2. Markust . ,
3. Pfingſtdienſt . /4 . Kilian , welcher
3 Tage dauert , nimmt jedesmal
am 1. Sonnt .im Sept . ſeinen An⸗
fang u. iſt am zten Tag ein Viehm .
damit verbunden , 6. Martini , 7.
Thomgst . Fällt der 2teu ate auf
einen Freit . , Samſt od. Sonnt . ,
ſo wird derſelbe den Mont. Infabgehalten , fällt aber Martin
auf einen der genannten Tage , ſo
wird der Krämerm . anf den vor⸗
hergehenden Mont . abgehalten .
Viehm iſt iedesmal den Tag nach
den Krämermärkten 1, 3 u. 6.

Blochingen , 1.dienſt , nach Oſtern /
2. donnerſt . nach Eliſabeth .

Blumberg , 1. d. 1. Mai / 2. auf den
Tag Jakobi , 3. Donnerſt . vor der
allgemeinen Kirchweihe .

Böblingen , Roß⸗ „ Vieh⸗ u. Krämer⸗
markt/ , 1. donnerſt . vor Faſtnacht ,
2. donnerſt . nach Oſtern ,3. don⸗
nerſt . vor Simon u. Judä .

Bödigheim , 1. auf Matthäi den 21.
Septbr . , 2, auf Thomas d . 21 . De⸗
zember . —Fällt einer dieſer Tage
auf einen Sonn⸗ oder Feiertag /

dienſtag nach dem 15. Auguſt und
dienſtag nach dem 8. Septbr .

ſo wird der Markt am nächſten
Tag darauf gehalten .



Bonndorf , Krämer⸗ u. Viehm . : der
1. an 7 Erfind . den 3. Mai , der 2.
den 25. Juli als am Fakobitag,der
3. am 11. Nov . als an Martini . —

und Nikolai ; fallen aber Michael
u. Nikolai gauf einen dienſtag , ſo
wird der erſte Tage zuvor , der 2.
nächſten dienſt . darauf gehalten.

Jede Woche am iſt[ Cappel , auf Simon u. Judä , wann
Frucht⸗ u. Victualienm . ; fällt
aber auf dieſen Tag ein gebotener
Feiertag , ſo iſt der Markt Mitt⸗
woch vorher . 8

Bottwar , 1. auf Matthias , 2. auf
Georgi , 3. den Tag vor alt Galli .

Brackenheim / 1. Egydi , 2 Martini .
Bräunlingen , der 1. am Matthias⸗

tag den 20. Febr . , 2, Magdalena
22. Juli , 3. Barthol . 24. Auguſt ,
4. Conradi 26. Rovbr .

Breifach ( alt ) 1. dienſt . nach Lätgre/
2 . den22 . Aug . /3 .Sim. Jud . fällt
einer dieſer leztern Tage auf ſam⸗
ſtag oder ſonnt . , ſo iſt der Markt
montag darnach . ,

Brettach , auf Matthäus .
Bretten , Viehm . : am 2ten Montag

eines jeden Monats . Fällt er guf
einen Feſtt . , Werktags darquf . —
Krämerm . : 1. am mittwoch nach
Matthias , 2. am mittw . nach Ge⸗
orgius , 3,am mittwoch nach Lau⸗
rentius , 4. am erſten mittwoch im

Monat Nov. — Fällt Matthias ,
Georgiusu Laurent .auf mittw . ,
ſo wird der Markt am Tage ſelbſt ,
fällt aber einer dieſer ( Tage auf
einen Feſttag , ſo wird er den dar⸗
auf folgenden Werkt . abgehalten .

Bruchſal , Krämerm . : 1. mittwoch
nach mitfaſt . ( Fällt aber donnerſt .
darauf Marid Verk . , ſo wird der
Markt am Dienſt . nachMitfaſten

gehalten . ) 2. dienſt . nach d. Pfingſt
woche , 3. dienſt, . nach Barthol . /4 .
dienſt . vor Cathar . Viehm . wer⸗
den jeden Tag vor den 4Krämer⸗
märkten gehalten .

Wuiieh
Krämerm . : 1. quf Walpur⸗

gis d. 1. Mai , 2. Jakobi/3 . Marti⸗
ni . Fällt einer der ſelben auf einen
ſamſt . , ſonnt . oder Feiertag , ſo
wird der markt den darauf folgen⸗
den montag abgehalten .

Bühl,Stadt , Jahrm . : 1 . montag an
od . vor Matthias/2 .den 2ten mon⸗

tag im Mai , 3. mont . an oder vor
Laurenzii ,4. montag an oder vor
Martini ; falls aber einer dieſer
Tage auf einen Sonnt . od Feier⸗
tag fällt , wird der Markt Montag

uvor gehalten . Jedesmal Dienſt .
arauf iſt Viehmarkt .

Burkheim amRhein , 1. am 13. Jän⸗
ner / 2. am 16. Oktbr .

Burlodingen , 1. Vitus , 2. TErhöh .

aber Sim . u. Jud . auf einen frei⸗
tag , ſamſt . , ſonnt . od. mont . fällt ,
ſo wird der Markt allezeit mittw .
vor Sim . u. Jud . gehalten .

Cappel unter Rodeck , Vieh⸗ u. Krä⸗
mermarkt : der 1. am 2ten mitt⸗
woch nach Johann Baptiſt , 2. am
mittwoch vor Gallus , 3 . am mitt⸗
woch nach Martini .

Carlsruhe , Meß : 1. den erſten mon⸗
tag bis inel . ſamſtag im Juni /
2. den erſten montag bis inel . ſam⸗
ſtag im Rovember . Viehm . :
der 1. am2 . Dienſt . im Jenner , 2.

2. mont . im März⸗4 . am 2. dienſt .

dem Mannheimer , 6 . am ? Dienſt .

2. Dienſt . im Sept . , 10 . am 2.
Dienſt . im Oet . , 11. am 1. Mont .
im Nov . , 12. am 1. Donnerſt . im
Decebr .

Mont . nach Mar . Geburt .

Dautenzell , am Pfingſtdienſtage .

chaelimarkt .

ſonntag , 2. Sim . u. Jud .

wenn aber Lichtmeß auf Samſt .
oder Sonnt . fällt , den nächſten

3. auf den 1mſtenDienſt . im Sept. /
4. Donnerſt . nach Martini .

Dettingen , Heidenheimer Amts ,
Dienſt . nach Gallus .

2. Kilian .

Oſtern , 2. dienſt . nach Nicolai .

Diemringen , 1 . Petri u. Pauli , 2.

Calw, dienſt . nach Fnvocav. dienſt .
nach Rogate , dienſt . vorMichgel Diez , 1. mont . nachAntoni/2 . mont .

am 2. Donnerſt . im Febr . „ 3. am

im Juni , 7, am 2 , Dienſt . imJuli ,
8. am 1. Dienſt . im Auguſt , 9. am

Conſtanz hältꝛMeſſen , jede 14 Tage
dauernd : 1. am dritten Montag
nach Oſterſonnt . , 2. am zweiten

Deidesheim , Krämerm . : 1. am2ten
Sonnt . , Mont . u. Dienſt . na 3 8
Martini , 2. am Mittw . 1. Don⸗ Edesbeim Viehm . : deneten dienf .
nerſt . vor dem Dürkheimer Mi⸗

Denkendorf , 1. donnerſt . vor Palm⸗

Derdingen , A. Maulbronn , Vieh⸗
u. Krämerm . : 1. auf Lichtmeß ,

Dettingen b. Glatten , 1. Lichtmeß /

nach Judica , 3. mont . nach Mar.
Geb . , 4 . mont . nach Andreas .

Dirmſtein , am Sonnt . nach Simon
und Jud .

Ditzingen , auf Margaxetha .
Donguͤeſchingen , 1. auf Georgii,2 .

auf Joh . Täuf . , 3. auf Michaeli /
A. auf Martini .

Dornſtetten , 1. Oſterdienſt . ,2. Bar⸗
thol . /3 . dienſt . vor Martini .

Dürkheim,1 . Pfingſtmont. /2,ſonnt .
nachBarthol . /3 . ſonnt .nachMich .
Fruchtm . jeden Mittwoch .

Dürrmenz , donnerſtenach dem Drei⸗
königst . Viehm . , donnerſt . vor

Faſtn . Viehm . denlezten donner⸗
ſtag im April Vieh⸗ u. Krämerm .
den lezten donnerſt . imJuniVieh⸗
u. Krämerm . , lezten donnerſt .im
Aug . Viehm . lezten donnerſt . im

Sept . Viehm . , donnerſt . vor mar⸗
tini Vieh - u. Krämerm .

im April ,5. im Mai , 8 Tage nach Durlach , Vieh⸗u . Krämerm . : 1.
den iſten dienſteim monat März /e.
auf dienſt . nachLorenzii,3 . d, lez⸗
ten dienſt . imMonat Oktbr. / . auf
mittwoch nach dem 2ten Advent .

Eberbach a . Neckar , 1. montag nach
Judica , 2. nart vor Pfingſt. ,

3. mont , nach Barthol . , 4. leßten
donnerſt . im Monat NRov.—Faällt
auf einen dieſer Tage ein Feiert . /
ſo wird der Markt am folgenden
Dag gehalten .

Dallau , 4, Dienſt . nach Peter und Ebersbach , donnerſt . vor Lichrmeß,
Paul , 2. mont . nach Burkhardi . donnerſt . vor Vitus .

Edenkoben , 1. ſonnt . nachLätare/2 .
ſonnt . nachLaurent . — Fruchtm .
jeden Mittwoch und Samſtag .

vom März bis Nopbr . Krämerm .
amMatthäust . Wenn dieſer guf
Mittwoch fällt , Sonnt . zuvor .

Ehrenſtetten , Vieh - u. Krämerm .
aufLaurent . den 10. Aug . ; fällt
dieſer Tag auf einen ſonnt . , ſo
wird der Markt am mont . darauf
gehalten .

Dienſt. darauf,2. aufOſtermont. , Eichholzheim , 1. mont . nach mit⸗
faſt . ,2 . mont . nach altLaurent . /8 .
Andreas . Viehm . 1. donnerſt. vor
Faſtn . /2 . donnvor demiſten dien⸗
ſtag imMai,3 . donnerſt .nach Joh⸗

Eichſtetten , Vieh - u. Krämerm . :
Dienſtag an oder nach dem 6.
Mai und 13. Septbr .

Dettingen unter Teck/l . dienſt , nachſckichtersheim, Hanf u. Leinwand⸗
märkte : 1 . mittwochnachPfingſt /
2. erſten dienſt . vor Advent .

Matth . /s . Sim . Ind . /A . Thomas .
Egime 1. am Donnerſt . vor

aſtnachtfonnt . , 2. am Montag
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vor Urbanst . ,3 . am Donnerſt . vor
Michaelst . , 4. am Donnerſt . vor
Andreast .

Ellmendingen , 1. Oſterdienſt . ,
Montag nach Allerbeil .

Elzach imSchwarzw . „ Vieh⸗u .Krä⸗
merm . : 1. den 24. Febr . , 2. den ?3.
April , 3. den 24. Funi , 4. den 6.
Sept . ,5 . den 28. Okt. ; fällt einer
auf einen freit . , ſamſt . od. ſonnt . /
ſo iſt der Markt Mont . darauf .

Emmendingen hält Vieh⸗ u. Krä⸗
merm . dienſt . nach Remeniſcere ,
dienſt . n. Exgudi , dienſt . n. Sim .
u. Jud . , fällt er aber auf Aller⸗
heil . , ſo iſt er den nächſten Tag
darauf ; dienſt . nach Nicolai .

Empfingen , Vieh⸗ u. Krämerm . :
1. Donnerſt . vor Mar . Verkünd . ,

2 . Donnerſt nach Kilian,3 . Don⸗
nerſt . vor Michaeli , 4. Donnerſt .
nach Andreas .

Endingen , Vieh⸗ und Krämerm . :
1. Dienſt . an oder nach Matthias ,
2. Bartholom . , 3. Othmar .

Engen , Krämer -u . Viehm . : 1.

6

22.
an deniſten Donnerſtagen in der

Faſten , 4. donnerſt . vor Himmelf .
Chriſti , 5. Mont . vor Mar . Geb . ,
6. Mont . nach Martini . — Beſon⸗ &
dere Viehm . : 1. am montag nach
d. Palmſonnt . , 2. anMar. Heimf.
und wenn Heimſ . auf einen ſonn⸗
tag fällt , am mont . darauf , Z. am
erſten montag im Auguſt , 4. am
zweiten montag im Oetbr . ,5 . an
St . Fohannistag im Dezbr .

Eppingen , Krämerm . : 1. den 2ten
mont . im März,2 . am 2ten mitt⸗
woch im Mai , fällt auf dieſe Tage
ein Feiert . , ſo ſind ſie Tags dar⸗
auf ; 3. auf Barthol . , fällt Barth .
aber auf einen ſamſt . od. ſonnt . ,
dann wird der Markt am Montag
darauf gehalten : 4. mont . vor Si⸗
mon u. Jud .— Viehm . : 1. mont .
vorPet . Stuhlf . , 2. mont . vorUr⸗
ban, / 3. donnerſt . voresgidi,lmitt⸗
woch nach dem erſten Advent .

Erſingen , Dienſt nach Phil . Jac .
Donnerſt . nach Martini .

Erzingen , im Kleggau : Krämer⸗ u.
Viehm . : 1. am Faſtnachtmont . ,
2. amOſterdienſt . /3 .amiſten Don⸗
nerſt . im Sept. , 4. an Konraditag/
26. Nov. ; fällt der lezte auf einen.
Sonnt . , ſo iſt der Markt amMon⸗
tag darauf .

Eſſingen , Viehm . : am ꝛten Don⸗
nerſt . jeden Monats ; fällt auf ei⸗

merm . : am Mittwoch an od. nach
Agatha , Medardus , Barthol . u.
Martini . — Beſondere Viehm . :
am Zten Mittw . in den Monaten
April , Mai u. Sept . , am zweiten
Mittwoch des Monats Juli .

Ettenheimmünſter , 1. den 1. Mai ,
2. an Matth .

Ettlingen hält Vieh⸗ u. Krämerm . :
1. auf Matth . in der Faſten , 2. auf
Jak. , 3. auf Mart . ,J. auf Thom . ;
fallen nun die 3 erſten auf einen
freit . , ſamſt . , ſonnt . od . mont . , ſo
wird der Markt den dienſt . darauf
gehalten ; fällt aber Thomas auf
einen freit . , ſamſt . , ſonnt . oder
mont . ſo wird der Markt ddienſt .
zuvor gehalt . Den 3. mont . jeden
Monats wird Viehm gehalt . , in
den Monaten aber , in welchen die
Lobigen Krämerm fallen , wird
keinMonatsm . ſondern derVieh⸗
markt den TDag vor demKrämerm .
abgehalt .Fällt auf den zmont rei⸗
nes Monats ein feiert . /ſo wird der
Monatsm . denWerkt. darauf geh .
Jeden Mittwoch iſt Schweinsm .

Tehringen , 1. Mont . vorLichtmeß ,
2 . Mönt .nach Cantate/3 . Ulrici /

4. Michaeli , 5. Nicolai .
Feldtirch , der 1. auf Johanni , 2.

auf Michgeli , 3. auf Thomas .
Feldrennach hält Vieh - u. Krämer⸗

märkte : 12. Febr . , 16. März / 13.
Juli u. 16. Sept . Fällt aber einer
dieſer Tageauf einen ſamſt . ſonn⸗
tag oderfeſttag ,ſo wird der markt
Donnerſt . vorher gehalten .

Frantenthal , Viehm . : d. lſten don⸗
nerſt. jeden Nonats . Krämerm . 1
ſonntenach Joſeph , 2. ſonnt . nach
Peter u. Paul , 3. ſonnt , nach An⸗
dregs . Fruchtm . jeden Freitag .

Frankfurt a. M. hält Meß, diet am
Oſterdienſt . , die 2. auf Mar. Geb .
Fällt M. Geb. auf ſonnt . , mont . ,
dienſt. o . mittw . ſo fangt ſie mon⸗
tags in dieſer Woche an ; fällt es
aber auf donnerſt . freit . ö. ſamſt . /
ſo geht ſtie montags darnach an .

Freiburg i. Breisg . hält Meß , 1. auf
den möntag bis inel . ſamſt . nach
dem 3. ſonnt . n. Oſtern , 2. auf den
mont . bis inel . ſamſt . nach dem
2ten ſonnt . im Nov . — Viehm . :
am 2ten Donnerſt . jeden Monats ,
bei Feiertagen Donnerſt . darauf ,
gusgenommen in der Meſſe , wo
der Viehm , am Donnerſt . in der
Meßwoche gehalten wird .

nen ſolchen Donnerſt . ein Feſttag , Freinsheim , auf ſonnt . nach Mar .
ſo iſt der Markt amMittw . vorher .

Ettenheim i. Breisg . , Vieh⸗ u. Krä⸗Freudenſtadt , Krämer⸗ U. Viehm . :
Geb . , dauert zwei Tage.

1. an Lichtm. , 2 . am 1. Mai / 8. an
Jakobi ,4. an Michaeli ; fallt einer
der genannten Tage auf einen
Sonnt . , ſo iſt er Dienſt . hernach .

Friedrichsthal , Krämer⸗u . Viehm . :
1. Dienſt . vorChriſtièimmelf . / 2.
den 2ten Dienſt . im Oktbr .

Frieſenheim , Fahrm . : Mittw . in
der 2ten Woche vor Faſtnacht und
Mittwoch vor Galli .

Friolzheim , Krämer⸗ „Noß⸗u. Vieh⸗
märkte : Jakobi u. Sim . u. Jud .

Furtwangen auf ' m Schwarzwald ,
Viehmet1 . amsten mittw . i. Mai ,
2. Vieh⸗ u. Kräm am mittw . vor
Johanni,3 , Viehm . am 1. mittw .
im Sept . , J. Vieh⸗ u. Kräm . auf
d. J. Dezbr . ; fäͤllt auf die 3 erſten
Dage ein Feiert . , ſo iſt der markt
am Donnerſt . hernach .

Geinsheim , Sonntag nach Lud⸗
wig .

Geiſingen , Vieh⸗ u. Krämerm . : 1.
dienſt nach Lätare ,2. dienſt . in
der Woche vor Pfingſt . , 3. dienſt .
nach St . Jakobi , 4. dienſt . nach

Allerſeelen .
Geißlingen an der Steig , dienſtag

nach § nvoe , dienſt . nach Remin . /
dienſt . nach Oculi .

Gengenbach , Vieh⸗u . Krämerm. : 1.x
mittwoch vor Georgi, 2. mittwoch
vor Martini .

Germersheim , 1. Pfingſtmontag,2 .
ſonnt . nach MarGeb . Fruchtm .
jeden dienſtag .

Gernsbach , Krämerm . : (. am 2ten
mont . vor Oſtern , 2. am erſten
mont . vor Pfingſt . , 3. Barthol . ,
fällt jedoch dieſer Dag auf ſonnt . /
ſo wird der markt am mont . vor⸗
her abgehalten , 4. Chriſtkind . ⸗
Markt am Mont . vor Weihnach⸗
ten . — Viehm . : 1. Dienſt . vor
Petri Stuhlf . ,2 . Donnerſt , vor
Chriſtiũimmelf,fällt aber dieſer
Donnerſt .in denApril ,ſo wird der
Markt am erſten Dienſt . im Mai
abgehalten ; 3. Dienſt . vor Bar⸗
thöl . , 4. Dienſt . vor Martini .So⸗
dann am erſten Donnerſt . in den
MonatenFan . , März , April , Ju⸗
ni / Juli /Sept . / Olt un Dezbr. ;
ſollte auf einen derſelben ein Fei⸗
ertag ſein , ſo wird der Markt am
Dienſt , darnach gehalten .

Giengen , 1 . Mai / 29. Juni , 31 . Okt .

Glatt a. Neckar/Vieh⸗u . Krämerm . :
J. dienſt . n. Friedrichst . im März ,
2. dienſt . vor Sim . u. Judä . Fällt
Sim .u. Jud . auf ein donnerſt . / ſo



wirb der Markt den dienſt . darauff [ Güglingen , 1. dienſt . vor Palmt / Mittw . vor Egydi / Dienſt . nach Mtblän

abgehalten . 2. den 18. Auguſt . dem iſten Advent .—Meſſen : an 2. umTit
Gochsheim , Krämer⸗ u. Viehm . : 1. Gundelsheim , t . Georgii / 2. Jak. /3 . ] Phil . Jacobi , Laurenzi u. Aller⸗ wint. l .

mont . vor Jofeph Viehm . , Tags ſonnt . nach Mich . , 4. dent8 . Nopv. heil . — Wollmarkt : d. 20. Juni , Biriitle
darauf Krämerm . , 2 . aufFohanniſGutenberg , 1, Uurban , 2. donnerſt . dauert 4 Tage . nichde
Krämerm .u. denTagzuvorVieh⸗ ] vor Michaeli . Heimbach , Montag nach Gallus . üchdt
markt , wenn aber Fohanni auf Heiningen , Roß⸗, Vieh⸗u . Krämer⸗ Küifckel
ſamſt . od. ſonnt . fällt , ſo wird der „ markk : Mar . Verkünd . Frimet
Viehm . auf den mont . u. der ͤKra⸗Heteenente

1. mont .n . Lichtmeß, [ Heitersheim i . Breisgau , ( mont . 2. den
merm .auf den dienſt . ,wenn dage⸗ 2. mont . vor Himmelfahrt , 3.] nach Barthol . , 2. den6 . Dezbr . “ ſſenſo
genFohanni auf d . mont . fällt , derſ Matty . , 4. Nicol⸗ 8 Helmſtadt , 1. am 10. Aug . 2 , am t . Murt.
Kräm . u. Viehm . zugleich abgeh . [ Haiterbach , Dienſt . nach Matth . ] Oetbr , Fallt einer derſelben auf gandel;
3 . Andreas , Kram . , den Tag zuvorſ [ Harmersbach das Thal , i . Sonnt . ] einen Sonnt . ſo wird der markt icheng

Viehm . ;falltundreas auf famſt . / vor Mar . Geb . , 2. auf Gali . am nächſten Mont . abgehalten . Atenſt
ſonnt . od. mont. ,fo wird der Vieh⸗Haslach im Kinzigthal , Vieh - undſHeppenheim , Petr . Kettf . u. Andr . Mai,
markt mont . vorher und den Tag Krämerm . : 1. den 1ſten mont , inſHerbolzheim , 1 dienſt . nach Oſern , Fohen
darauf der Kraͤmerm . abgehalten. ] der Faſen , 2. mont . nach Pyil. u. 2. dienſt . nach Pfingſt. ,3. d. 28. Okt. gönder

Gotzingen , am 20. Oktbr. ; fallt die ' ] Jatobi , 3. mont . nach Petr . undſHerrenalb ( Kloſter ) , 1. dienſt . nach 2 . 6
ſer Tag auf Sonn oder Feiert . ] Paul . , 4. mont . nach Michaeli/5. ] Quaſimod . ,2. den 8. Oktbre . ſir
ſo ſoll der Markt Tags darauf ge. mont . nach Mart . Iberxheim , amiſten Sonnt . imäyril ſount
halten werden , ausgenommenſHatzloch , viehm . : den zten dienſt . ] u. Oktbr . — Viehm . : am erſten
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Samſt . , wo er dann d. folgenden
Mont . ſtatt finden ſoll .

Gondelsheim , Viehm . : mittwevor
Gregorius , d. iſten dienſt . imFul .

Graben , Dienſt . nach Katharina ,
Dienſt . vor Mitfaſten .

Grgfenhauſen im Schwarzwald ,
Jahr - u. Viehm . : 1. den 23. April ,
2. donnerſt . nach Fronleichn . , 3.
den b. Oet . Fällt der erſte u. lezte
auf einen ſonnt . oder Feiert . ſo

jeden Monats ; fallt einer auf ei⸗
nen chriſtl . od. jüdiſch . Feiert .ſo
wird er auf den folgenden Dienſi .
verlegt . — Kramerm . : 1. den inen
ſonnt . im Mai , 2. den 4ten ſonn
tag im Oetbr .

Haßmersheim a. Neck. , Krämerm . :
1 . amtſen donnerſt . imMai , 2. am

Donnerſt . nach Mar . Himmelf . ,
3. Donnerſt . nach Mar . Opfer .

Hauſach im Kinzigthal , 1. dienſtag

Mittw . jeden Monats . Fruchtm .
jeden Montag .

Heubach , 1. mittw . vor ngd⸗
2.

Mont . vor oder an Michael .
Hilsbach bei Sinsheim , 1. Dienſt .

nach dem weißen Sonnt . 2. Mon⸗

tag nach Peter u. Paul ,3. Mont .
nach Mar . Geb .

Hördten b. Gernsbach , Vieh⸗u. Krä⸗
merm . auf Oſterdienſt . , dienſt .
vor Foh . T. , auf Mich. ; fällt aber
Mich . auf einen ſonnt . , ſo wird

herng
den

iſt der Markt Tags darauf . nach sKonig, / 2. dienſt nach Sim⸗ den Beſond

Grieſſen im Kleggau , Jahr⸗u . Vieh-] u. Jud . ,3 . dienn . nach Ricolai . er folgenden dienſtag gehalten , r in

murkte : 1. ams3. Maärz, d. i. anKu⸗
nigundatag , 2. dent0 . Aug . /nem⸗
lich an Laurentii , 3. den 28. Okt . ,
d. i. an Sim . u. Jud . , 4. den 28.
Dezbr . , d . i . am unſchuld . Kindl. “
Tag . — Follt einer der Tage auf
einen ſonnt . /ſo wird der markt am

Hayingen , 1. donnerſt . nach Lät . /2 .
donuner . n. Viti,3 . anatobi ,4.

Mart . , 6. donnerſt . in der ganzen
Woche vor Weihnachten .

Hechingen , 1. mont . vor Georgii,2 .
mont . vor Fac . / 3. mont . nachMi⸗

Hohenhaslach , Phil . und Jgcobi.
Hohenſtauffen , 1. Matthigs,2. dien⸗

ſtag u. mittw . vor Matthous .
donnerſt . n. KEry . , 5. donnern . n. Hornberg , Vieh⸗u . Krämerm . 1.

Joſephst . ( 19. März ) , fällt dieſer
Tag auf einen Samſt .od. Sonnt . /
ſo wird der Markt am Mont . dar⸗
auf gehalt . —2 . anPeter u, Paul,

darauf folgend mont . gehalt . - chaeli , 4. mont in der Quatem⸗ fallt aber dieſer Tag auf einen 15
NenMo zaimerſten Donnerſtag inſ berwoche vor Weihnachten . ſamſt . od. ſonnt . , ſo iſt der Markt 10

Heidelberg , 2 Meſſen ; 1. den erſtenh am Johannest . vorher . 3. Mont ,
Mai , Juni , Juli , Sept. u. Rov. ] mont . an oder nach dem 15. Mai, / nach Barthol. , 4. donnerſt . nach Ruue

‚ Grombach , Sonntag vor Pfingſten . ] 8Tage dauernd,2 . dentſten mont . ] Martini , 5. am unſchuld . Kindl . Von
8 Groſſelfingen , 1. Donnerſt . nach] an oder nach dem 15. Oetbr . , 14 Tag / fallt er am ſamſt . od. ſonnt / Klächbe

Pfingſten , 2. Mont . nach Mart . ] Tage dauernd .— Viehm . 1. denſ ſoiſt er montdarnach . ng Wie
Groß⸗Ingersheim , 1. Mar. Verk. , ] Tlezken mittw . im Febr . , 2. lezten Hüſingen , 1 . Oſterdienſt . ,2. Pfingſ⸗ 50

5 2. Dienſt . nach Mar . Geb . Jmittwoch im April,3 . lezten mitt⸗] dienſt . ,3 . auftErh . ,4 . aufGalli/ 19

Groß⸗Laufenburg , Jahr⸗ u. Vieh Iu8
5. dienſt . vor Rikol .

Kehl,
ärkte : 9,SWrn u, Fietzz im Oetbr. Fruchtm . ieden Dienſt . 0

Oorng. 2 Sroient . aſl in dieſer ein Felert , Mittwochs . chent zin 1 te
10

dienſt . ,4 .Mont. v. Barthol . „ s . an Heidelsheim b. Bruchſal : 1. Don⸗Ichennttng . Uu9
Mich . , 6. an Sim . Jud . Fallen nerſt . vor Matthigs , Viehm . 2 . Jibesheim Dien⸗ aumn
die 2leztern auf einen freit . ,ſam⸗ den iſten Donnerſt . im Mai,Krasf 15 Mar. Sch Din
ſtag oder ſonnt., ſo werden ſie anſ mer u. Biehm „3. Mont anoder Inn Kingen ,1 un Küth
demdarauf folg. mont . gehalten . vor Michaeli / Krämer⸗u . Viehm . ; Inneringen ,1 an ! Erf. . Byf llih ,

Grünſtadt,Viehm . : deniſten u. sten . , 4. Donnerſt . vor Allerh . Viehm . kobi/3 . anzErh . /4 .an Mar. Oyf. U

mittwejeden Ronats . Kramerm . : Heidenheim/1 . Phil Jac. /2. Jacobi / A0
Lauf Zacharias,9. auf Jakobi,3 . “ 3. n Matth . ,4. Andreas . „ Kodelburg , 1. am aſten mont . im
Sim . u . Jud . , I . auf Nikol. Patt unzit 8 Dienſt . vor Pe - ⸗W März ; fällt aber der 1. März auf 415
Fruchtm . jeden Dienſtag . tri Stuhlf . , Dienß , vor Urban, ] einen ſonnt .od. mont . /ſo wird det une



Markt am ꝛten mont. abgehalten :
2. am Pfingſtdienſt . ; 3. am tſten
mont . nach Barthol . ; fällt aber
Bartholom . auf einen ſonnt . , ſe
wird der Markt am 2ten montar
nach Barthol . gehalten .

Kaiſerslautern , Viehm . : d. 1. Okt. ,
Krämerm . : 1. dienſt . nachLichtm . ,
2. den zten Sonnt . imMai,3 . der
tſien ſonnt . imAug . / . dienſt . nack
Mart .— Fruchtm . jeden Dienſt .

Kandel , Viehm . : den tſten dienſt .
jeden Monats ; Krämerm . : 1. den

2ten ſonnt . imMaärz , 2. den 1öten
Mai , 3. Sonnt . vor Allerheil .
Jeden Mittwoch Fruchtmarkt .

Kandern , 1. Dien « . nach Lätare ,
2. Katharina ; fällt Katharine
aber auf einen freit . , ſamſt . oder
ſonnt . , ſo wird der Markt dienn.
hernach ſtattſinden . — Viehm . :
den 2ten Mont . in jedem Monat ,
wenn dies ein Feiertag iſt — an

Dienſt . hernach .
Kehl , Stadt , Krämer⸗ u. Viehm . :

dert . Oſterdienſt . 2. Pfingſimont . /
3. amiſſen Dienß im Oktbr . , 4. am
2ten Dienſt . nach Martini .

Kenzingen imBreisgau , Krämer⸗u .
Viehm . : 1. auf Diennenach Geor⸗
gi , 2. am Dienſt . an oden Lauren⸗
tius , 3. auf donnerſt . vor Nikolai .
BeſondereViehm . : 1 . amsten don⸗
nern im März,2 . amsten donnerß
im Mai , 3. am Zten donnerſt . im

Oktbr .
Kippenheimb. Lahr , 1. auf Matthi⸗

as, 2. auf Urſula ; fällt einer auf
freit . , ſamſt . oder ſonnt . / ſo wird
der Markt mont . darauf gehalten.

Kirchberg,Pauli Bek. ,Phil . u. Jak . ,
Allerheil .

Kirchheim am Reckar , Oſtermont . ,
dienſt . an oder nach alt Egydi .

Kirchheim unter Teck , 9. März , 23.
März,1 . Juni 24. Juni, 2. Novhr .

Vom 22 . bis 25. Juni Wollmarkt .
Kirchheim in Pfalzb , Viehm . : am

iſten dienſt . jeden Monats . Krä⸗
merm . : am 2ten Sonnt . im Mai ,
Aug. u . Okt . Fruchtm .jeden donn.

Kirchheimbolanden,Viehm : am er⸗
ſten dienſt . jeden Monats . Krä⸗
merm . : am2ten Sonnt . im Mai ,
Aug . u. Okt. Fruchtm . jeden donn .

Kirnbach , Dienſt . nach Rogate ,
Dienſt . an oder nach alt Egydi .

Klein⸗Gartach,dienſt . nachLichtm . ,
dienſt . nach Trinitatis .

Klein⸗Lauffenburg ,Vieh- ⸗u. Kräm. :
1. den 12. März / 2. den 22. Juli ,

Klingenmünſter , 1. den letzten ſonn⸗
tag im April , 2. erſten ſonnt . ,
mont . u. dienſt . nach Bartbol .

Kloſterwald , Rieh⸗ u. Krämerm . : 1.
am oſterdienſ . ,2 . am donnerſt . vor
Margaretha , 3 . am dienſt . an oder
vor Gallus , 4. am dienſt . an oder
nach Katharina .

Knittlingen , 2ten dienſt im Febr .
Niehm . , dienſt . vor Mar . Verk .
Vieh⸗ u. Krämerm . ,lezten dienſt .
im Mai , Rieh⸗u .Kräm. , dienſt . an
oder nach dem 15. Juli Viehm . ,
dien d. vorBarthol .Vieh⸗ u. Krä⸗
merm . , an Sim .u Jud . Krämer,
Hanf⸗ u. Niehm . fllt aber Sim .

ſonnt . , ſo wird der Markt am
dienſt . zuvor abagehalt . ; dienſ .
vor Thomas Niehm .

Kochendorf , auf Lichtm . u. Georgii
und auf Kilian und Thomas .

Köniasbach , Krömerm . : 1. mont .
vor Pfingſt . , 2. mont . an oder vor
Simon Jud . — Pferd⸗ u. Rind⸗
viehm . : am ꝛten donnerſt . imFe⸗
bruar , Kuli u. Seytbr .

Königshofen ,t . auf Georaii,2 ſonn⸗
tagn . Matth . 3 . ſonnt . nachBarb .
Kork , hält Krimer⸗ u. Niehm . auf

Sim . u . Kud . , wenn dies aber auf
einen Sonnt . fällt , den nächſten
Dienſt . darauf .

Krenzach , ausFohanni , fällt er aber
Freit . , Samſt . oder Sonnt . , ſo iſ
er Mont . darauf .

Krotzingen , 1. den 3. Febr . , 2. Kirch⸗
weihmont .

Külsheim , A. Tauberbiſchofsheim ,
hält den 2. Dienſt . imMär : , Mai ,
Seyt . u. Okt . einen Krämerm . ,
u. den 2. Mittw . im März , April ,
Mai , Juni , Seyt . u. Okt . Niehm .
Fällt einer dieſer Tage auf einen
Feiert . „ſo iſt der Markt Tags dar —
auf .

Kürnbach , bei Bretten , Viehm . : 1.
donnerſt . nach Matthias , 2. don⸗
nerſt .vor Fakobi , . donnerſt . nach
＋Erh .

Kuppenheim , bei Raßtatt , hält Krö⸗
mer u. Niehm .im Oet . auf mont.
vor Gallustag . ⸗

Lahr / Vieh⸗u. Krämerm . : 1. dienſt .
in der lezten ganzen Woche vor

Oſtern ,
2. dienſt . vorBartholom, ,

3. am 1. dienſt . nach Allerheil . , 4.
dienſt . in d. lezt . ganzen Woche vor
Weihnacht . Beſonderer Viehm . :
am 1ſten dienſt . im Oetbr .3. den 25 . Nov . ; fällt einer auf

einen Sonn⸗oder Feiert . ſo iſt erLaichingen auf derAlv/l . Pfingſtm.
den folgenden Dag .

uU. Fud .auf einen freit . , ſamſt . od . .

Lambsheim , Sonnt . nach Egydt .
Landau , t . den iſten ſonnt . imMai ,

2. den iſten ſonnt . nachfpErhöh . —
Fruchtmejeden dienſt .u. donnerſt .

Langenau , 1 . Ouerm . ,2. Pfingſim . /
3. Michaeli ,4 . Thomas .

Langenbeutingen , Joh. Bapt .
Langenbrücken , Viehm . : 1. dienſt .

nachLichtm . ,2 . dienſt . an oder vor

Gregori , 3. dienſt an od. vor Geor⸗
gi / J. dienſt . nach Joh . Tauf . , 5.
mont . nach Mar . Geb . , ( dienſt .
daraufKräm . ) , 6. dienſt . nach Ma⸗
riäckmpf . Jedesmal wird auch ein
Schweinsme gehalten .

Langenkandel , an Mitfat . , Georgi
und Galli .

Langenſteinbach , der erße Viehm .
am gten donnerſt . imMärz , derte
Vieh⸗ u. Krämerm . : Dienſt . vor
Pfings . , der Zte Viehm . am sten
Donnerſteim Fuli / der teVieh⸗ u.
U. Kräm . Dienß vor Sim. u. Jud .

Lauffen/d . Stadt/t . Mich . 2 . Thom .
Lauffen , das Dorf , 18. Mai .
Laumersheim , dentſten Sonnt . nach

Bartholoms .
Leinſtetten ,1. Mar . Verk. ,2 . Pfingſt⸗

mont . , 3. Jac . , J4. Sim . u. Juͤd.

Leipzig , Meſſe : 1. Reujahr/2 . Jubil. ,
3. Sonnt . nach Mich .

Lenzkirch , 1. am mont . nach dem er⸗
ſten ſonnt . i. d:Faſt. ,2. Oſterdien⸗
ſtag,3 . Eulogiid. 25. Juni , fällt ab.
Eulogii auf ſonnt . , ſo wird der
Markt am folgend . dienß gehalt .
J. Dienſt . an oder nach Michaeli .

Lichtenau in der Markgrafſchaft , 1.
am 1uen donnerſt , im Mai , 2. am
Donnerſt . vor Michaelis , 3. am
Zten Donnerſt . im Dezbr . — Fallt
aber einer dieſer Märkte auf einen
chriß lich . oder jüdiſch . Feiert . , ſo
wird er donnerſt. vorher gehalten .

Limbach ,1. am! 6. Juli , 2 . am ? s .Ok⸗
tober . Fällt einer dieſer Tage auf
einen Sonn⸗oder Feiert . , ſo wird
der Markt am nächſten Tag dar⸗

auf gehalten .
Lindau , 1. den iſten Freit . im Mai ,

2. den 1ſten Freit . im Novbr .

Lipptingen , Vieh u. Krämerm . : 1 .
am Mont . nachLätare , 2. amiſten
donnerſt . im Juni , 3. am montag
nach Mar , Geb . , 4. am donnerſt .
vor Martini .

Löffingen , Vieh u. Krämerm . : 1.
am 1. Mai ,2 . am 21. Sept 3 . am
28, Dezbr . Fällt einer auf einen
Sonnt . , ſo wird er am darauf
folgenden mont abgehalten .

Lörrach , Krämerm . : Mittw . vor
2 . Dienſt . nachGalli , 3. Andreas . Matthias u. Mittw. vor Matthäi .



Viehm .
Monats .

Lorch , 1. Mont . vor Pfingſten , 2.
Mont . nach Erh .

am sten Donnerſt . jeden

Mahlberg , den 1. mont . n. Mitf .
2. am iſten donnerſt . im Sept. ,

3. auf Cath . Fällt Cath. auf einen
ſonnt . ſo iſt d. markt mont . drauf .

Maikammer , Sonnt . vor Pfingſten .
Malſch .1. auf dienſt. vor Foſeph / 2.

auf Sim . F. ; fällt aber Sim . F.
auf einen freit . , ſamſt . od- fonnt . ,
ſo wirder dienſt . vorher gehalten .

Malſch bei Wiesloch , am dienſtag
nach dem Fronleichnamstag .

Malterdingen , den 5. Aug . , dienſt .
nach Catharina .

Mannheim , Meß : 1 . den 1. Mai,2 .
auf Mich . Viehm . 51 Iſtendien⸗
ſtag in jedem Mon . , nur im Okt .
den dienſt . in der leztenMeßwoch .

Marbach , 1. Phil . Jak. , 2 . donn . od .
freit , vor oder an 5
dienſt . nach Margaretha .

Markdorf a. Bodenſee , Krämerm . :
1. am mont . in der Sebaſtiansw .
2. am mont . n . Lätare, 3. am mon⸗
tag nachDreifaltigkeitsſonnk. , .
am̃ mont in d. Maͤthäuswoche,5 .
am mont . i. d. Woche wo Eliſab .
Landgräfin fällt . Wenn Sebaſt . ,
Math . od. Eliſab . auf einen fonn⸗
tag fällt , ſo wird der Markt am
Mont . darnach , fällt er aber auf
einen mont . , am Tage ſelbſt geh.

Meckesheim ,1 . Mar . Verkünd . , 2 .
Mar . Geb .

Meersburg am Bodenſee , Mittw .
vor Martini .

* bei Bretten , Krämer⸗
märkte : „2. mat⸗
thäus . Viehm. : Donnerſt .a
oder 575 4⁰Ritter .

Memmingen , 8 Tage vor Galli .
Merklingen , Oſtermont . u. Mar .

Geburt .

b. Bruchſal , Vieh⸗
märkte : 1. d. 19. Sept . , 2. Faſt

nachtmont . Krämerm . : 1. den 20.
Sept . , 2 . am dienſt . nach Sebaſt .

Möhringen,1 . Vieh⸗ u. Krämerm . :
am mont . vor Palmſonnt . ,2. ein

Vieh⸗ 5 Schafm : am tſten mon⸗
tag im9 Sodannfol .
gende Kräm - „ Schaf⸗u . VBiehm;:3. Mont . vor Zoh. Bapt . Tag / 4.
Mont . vor Fakobi ,5. Mont nach
Barthol . , 6. Mont . nach Michgel,
J . Monk . vorSim . Jud . ,8 . Mont.
vor Kathar , u. Konradi .

mont . vor Latare ,2. dienſt . nach
Heiligdreifaltigk . ,3 . 8 Don⸗
nerſt . im Juli , 4. den 6. Septbr .

Mößkirch , 1. mont . n. Oeuli, 2. am

Pfingſtdienſt . ,3 . an Marg . , 4. an
Sim . u. Jud . ,6 . an Lucia.

Mosbach , Kramerm . : 1. Faſtnacht⸗
mont . /2 . Oſterdienſt. „3. Johann
Bapt . ; fällt jedoch dieſer Tag auf
Samſt . od. Sonnt . , ſo wird der
Krämer -u . Leinentuchmeam fol —
genden mont. gehalt . ; 4. Mont .
nach Mar . Geb . /5 . 0 nnerſt . vor
Martini .
ten mittweimRov . “
dienſt . n . Mar. Lichtm . „2. den lez⸗

donnerſt , * 9 AtdenitenIm März,4 en2 . dienſt . im
nlez zten dienſt . im O

17003. dienſt . imRov. , oderfe

auf eine ee
fallen ſollte , Tags vorher .

Mudau , 1. anet

renzi,3 . auf Michgeli . Fällt einer
dieſer Tage auf einen Sonn⸗oderſe
Feiert . , ſo wird der Markt am
nächſten

9230 darauf gehalten .
Mühlburg , 1. ameten Donnerſt . im

8.
—

amädten Donnerſt . imAu⸗
guſt ,3. am⸗lten Donnerſt . imdiov .

Müllheim, 1 .Dienſt. an oder nach

dem 12. Mai ,2. den 1ſten donner⸗
ſtag im Novbr . — Viehm . : Am
Iſten Freit . in den Monaten Fe⸗
bruar , März , April , Juni , Juli ,
Aug. „Septbr . ,Oktbrö und an den
Jahrmarktst . im Maiu . 55

Münchweiler in Rheinb . , 1. aufs Ro⸗
gate , 2. auf Allerſeelen.

Mutterſtadt , 1. Oſtermont .2 . ſonn⸗
tag nach Mar . Geb .

Geſpinnſelm . am lez
—Viehm . 1 .

Neghentz 1. amPfingſtdienſt . , 2.
Mont . nach Rochus .

menargenund, . mont . vorFaſtn .
2. auf Joh . Bapt . ,3 . aufCathar. 5

fallen aber Foh . Beptz u. Cathar .
auf einen Samſt . od. Sonnt . , ſo
wird der Markt am mont .

darauf gehalt . Viehm .: 1. denlez
ten dienſt. imHornung , 2. den lez
ten dienſt . im April,3 . dienſt. vor
Michaeli .

Neckargerach, 1. Dienſt . nachCant . ,
2. am Dienſt . nach dem auf Mich .
folgenden Sonnt .

Neudenau/1. Pfingſtdienſt . ,2 . Mat⸗O
thäus , 3. Andreas . Fallrein,er der
beiden leztern guf einen Sonn⸗

Moönchweiler , Vieh⸗u Krämerm. : 14 Niehm . : Lames . April , 2. am16.
Seytbr .

Neuenſtein , Mar . Verkünd .
Neuhauſen ,b . Pfrzh. ,Vieh Fferd⸗

u. Schweinem. am zten Donn .
im Febr . , Juni u. Septbr .

Neuſtadt a . d. Schwarzw . Vieh⸗ u.
Krämerm . : 1. auf St . Sebaſtian
d. 20. Jan . , 2. mont . nach Lätare ,
3. mont . vorPfingſt. „A. mont . nach
Jakobi , 5. an Sim . u. Jud . ; fällt
aber dieſer Tag u . d. St . Scbaſti⸗
anst . auf den Freit . , Samſt . oder
Sonnt . , wird ſolche r nachft. mon⸗
tag darduf

abgeh . Soann im
Monat April , Juni,Aug . „ Sept .
Novbr . jedesmal am ꝛ2tendienſl
Viehm .

Neuſtadt b. Biſchen , 1. donn nach
Pfingſten , 2. donnerſtenach Mart .

keuſtadt g. d. Hardt , Dienſt . vor
Thomas , Tags vorher Viehm . —
Fruchtm . jedeen Dienſt . u. Samſt .

Nördlingen , Meß,„l . d . 1. ſonnt . nach
Oſtern ,2 . 14Tage nach Pfingſt ,

2. Barthol .kürtingen , 15 chtm . ,
3. Dienſt . nach Gallus .

Nußlock „Hanf⸗u . Krämerm . 1. mon⸗
tag vor d. 1ſten Adoents Sonnt ,
wenn auf dieſen mont . od. ſonnt .
Catharina fällt , am mont . zuvor .
2. am Pfingſtdienſt . Krämerm .

Oberjetingen , 1. Dienſten . Remin. ,
3 1 5 in odernach Emdd.
Oberkirch , 1. Phil . u. Jak . , 2 . guf
Laurenzi, 3. aufdütolfgt fällt aber

einer dieſer Tage auffreit . , ſamſt.
ſonnt . ſo iſt der markt mittw . zu⸗
vor . Dann den iſten Viehm . auf
donnerſt . in der Mittelfgſten , das
iſt Donnerſt . 497 Oculi , der 2te
Donnerſt . nach Michaeli .

Oberlenningen , Dienſt . vor Mat .
Verk . , Dienſt . vor Mar . Geb.

Ober endorf a . Neck . , Vieh⸗ u. Krä⸗
merm . : 1. Gregori 2. Phil . Sak ,
3. am 20. Fuli , A. Barthol . ,5. Mi⸗
chaeli , 6. Martini . Fallen der! t . 2.

und 6. auf einen Sonnt . und der

3. J . u. 5. auf einen Samſt . oder

Sonnt ; ſo wird der markt am da⸗
rauf folgenden Mont . abgehalt .

Oberrixingen , 1. Georg,2. Andreas .

Obriaheim , 1. Mont . nach Kiliani ,
2.Mont . nach Allerheil .
chfenhurg, lezzten Dienſt . imApril ,
lezten Dienſt. im Oktbr .

Odenheim , 1. September .
od. Feſtt . , ſo wird der Markt amS

nächſten Tag darauf gehalten .
Neuenburg am Rhein , Krämer⸗ u.

Oehringen,1 . Montenge W2. Oſtermont . , 3. Pfingſtm . /4.
Barthol . , 5. Sim. Jud .

Ofegbutg
Tbrfnd
7 Ethöl
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Oeſtringen , AmtsBruchſ . am dien⸗
ſtag nach Ulrich im Fulimonat .

Oetisheim Vieh, Roß⸗ u. Krämer⸗
markt : 1. Pet. Stuhlf . , 2. amtſten
Dienſt . im Juli , 3. am 9. Oktbr .

Offenbach in Rheinb . , Sonnt . und
Mont . vor Barthol .

Offenburg , 1. Mont . u. Dienſt . nach
＋Erfind . ,2 .Mont. u. Dienſt . nach
＋ Erhöhung .

Offnadingen im Breisg . , 1. Oſter⸗
dienſt . ,2. Heil . FT. ( 14. Septbr . )

Olnhauſen , 1. Mont . vor Lichtm . ,
2. Mont . v. Phil . Jak . , 3. Dienſt .
nach Barthol .

Oppenau ,t . Joh . Bapt . 2. Barthol .
Oyppenheim , 1. Dien

Seb . , 2. den 19. Juli .
Oſterburken , Krämerm . : 1. montag 9

nachKilian, 2. auf Gallust .16. Ok⸗
tober ; fällt dieſer Tag auf freit .
ſamſt . od. ſonnt. , ſo iſt der Markt

uf ; 3. mont . nacham mont . dara
Mar . Empf .

Pfalgrgfenmeſler , 1. Donnerſt .
nach Reminiſe . / 2. Donn . nach

Joh . ,3. Donnerſt . nach Michaeli .
Pfeffelbach , 1. Petr . Paul . , 2. Andr .

Pforzheim, hält Viehm jedesm . den
Iſten mont .in jedem Monat/ fällt

aber ein Feſt auf einen ſolch . Tag⸗
ſo wird d. Viehm ſodann d. dienſt .
darauf gehalt. ) Krämerm. : der ! . ,
2te u. Ate ſind Dienſt . u. Mittw . 8
Tage nach den Viehm . im März ,
Juni u. Dez . , der ste aber dienſt .
U. mittw . vor demViehmeimOct.

Pfullendorf , 1. mont . n. Reminiſc . ,
2. mont .n. Phil . Jak. , 3. mont. n.

Barthol . , I . mont. nach Gallus /5.
mont . nach Nikolai .

Philippsburg ,t . dienſtvord. Kreuz⸗
woche , 2. dienſt . v. Sim . u. Fuda ;
fällt aufeinen dieſer Tage ein Fei
ertag ſo iſtderMarktamfolg . Tag.

Pirmaſens , Viehm . : am dritten
Mittwoch jeden Monats . —Krä⸗
merm . : 1. ,Dienſt . nach Lätare , 2.

Dienſt . v. Chriſtiĩimmf . ,3. Dien⸗
ſtag vor Barthol .4. Dienſt . nach
SimonJudä . — Fruchtm . am er⸗
ſten u . 3tenMittw . jedenMonats .

Ppenehene tthias, 2. Dienſt .

0 Fabian

anBarthol . ; fällt dieſer Tag auf
Freit . , Samſt . od. Sonnt . , ſo iſt
der Markt am folgenden Dienſt . —
Wenn ein Markt mit einem von
Cuſel zuſammentrifft , ſo hat er
jenem von Cuſel zu weichen . )

Radolfszell, Jahrm . : am mittw .v.
Lätare , am mittw . v. Pfingſten /

am Mittw. v. Barthol . , a. Mittw.
v. Martini , Viehm . : alle Monate
vom Anfange April bisEnde Sep⸗
tembr . und zwar in jedem Monat
am erſten mittw . Sollte aber an
dieſem Tage, was auch v. d. Jahr⸗
märkten gilt , ein Feiert . ſein ,ſo
wird am Dienſt . u .wenn auch die⸗
ſer ein Feiert . ſein ſollte ,amdar⸗
auf folgend . Donnerſt . der Markt
gehalten werden .

Nangendingen , 1. Mont .v. Pfingſt . ,
2. Mont . vor Galli .

Naſtatt , Krämerm . : 1. auf Mont. an
od. nachGeorgi, 2. aufMont . nach
Barthol . Viehm . : der! ſte u. 2te je⸗
weils den Tag nach d. Krämerm . ,
der 3. auf Katharina ; ſollte dieſer
auf einen Samſt . od. Sonnt . fal⸗
len ,ſo iſt der Markt Mont . darauf .

Reichenbach ( Kloſter ) , 1. 14 Tage
noch Oſterdienſt . , 2. Mauritius .

Nenchen , 1. Mont . nach Lätare , 2.
Mont . nach Gallus .

Rheinfelden , 1. Mittw . vor Lichtm .
Zerſten Mittw. d. Maimongts,3 .
Mittw . nach Barthol. , J. Mittw .
vor Martini .

Rheinzabern , Sonnt . , Mont . und
Dienſt . vor Mar . Geburt .

Rhodt , Sonnt . nach Allerheil .
Riechen . 1. Tag nach Lichtmeß , fällt

aherLichtm . aufFreit. Samſt. od.
Sonnt . ,ſo wird der Markt d. dar⸗
auf folgenden Mont abgehalt . ,2 .
auf Andreas ; fällt dieſer Tag auf
Samſt .od. Sonnt . , ſoiſt d . Markt
ebenfalls am Montag hernach .

Niedlingen , 1 . Mont . vorFaſtn . , 2 . 8
Tage nach Oſtern , 3. Mont . nach
Trinit . , 4. Mont . nach Gallus .

Niegel , Vieh⸗u . Krämerm . 1 . dienſt .
n. Lichtm . , 2 . dienſt .n. Pt. u. Paul ,
3. dienſt . an oder nach Michaeli .

Rottweil , 1. Donnerſt , v. Faſtn . 2.
Georgi,s . Mont .v. Pfingſt. ,J4. Jo⸗
hann T. , 6. 7 Erh . , 6. Lucas Ev .

Rültzheim , Viehm . : ametendienſt .

vor Gallus .

Q uirnbach , Viehm . : 1. am iſten
Mittw . vom

2. am drittenMittw .nMittw. jeden Mon. ,
außer Auguſt, Kräme r⸗u. Viehm . :

ι ⏑⏑ααι

Febr . bis Novbr . , Ruſt b. Ettenheim , 1. d. 13.
jeden Monats .

5
März ,L.

d.

Staize , 1. d. 6. Merz/2 . d. 25.
April , 3. amKirchweihmont,,J .

d. 30. Rov . Fällt der1. ,2. und4.
auf freit . , ſamſt . od. ſonnt . , fo iſt

der Markt den folgendenMontag .
St , Blaſten auf dem Schwarzwald ,

26. Juni , 14. Septbr . Fällt einer
dieſer Tage auf einen Sonnt . , ſo
iſt der Markt Mont . darauf .

St . Georgen, bei Villingen , Vieh⸗u .
Krämerm . :1. Dienſt. v. Palmt. 2.

Dienſt . v. Pet. u. Paul/3. d.5. Mai/
4. d. 22. Aug. ,5. d. 11. Okt. Fällt ei⸗

ner der drei leztern auf Freitag ,ſamſt . , ſonnt . od. mont . , ſo wird
„ der Marktdienſt . darauf gehalt .
St . Jörgen , auf Georgi .
St . Leon , Amts Philippsburg , am

Iſten Dienſt . nach Allerheiligen .
St . Mergen , Mont . vor Fronkeich⸗

nam , Mont . vor Mar . Geb .
St . Wendel donnerſt .v. Palmſonn⸗

tag , dienſt .v. Pfingſt. , Anna, Tag
vor Mar. Geb. ,Wendelin,Nieol . ;
fällt einer Freit . , , Samſt . oder
Sonnt . , iſt er Montags .

Sasbach beiolchern , auf Cathar. , u.
wenn Cathar , auf Freit. , Samſt .oder Sonnt. fällt , ſo iſt er jedes⸗
mal Mittwochs zuvor .

Schaffhauſen , 1. d. 25. Jan . 2. d. 27.
Mai , 3. den 25. Aug . ,4 . d . 11 . Nov .

Scheibenhardt ,1. Sonnt . nach dem
23. April 2. Sonnt . nach dem 10.
Aug . , 3. Sonnt . nach d. J. Oetbr .

Schenkenzell, 1. den 1. Mai/2 . Bar⸗
thol . ,3 . Sim . u. Judä .

Schiltach / Matthias im Febr . 2 .
Pet . Paul d . 29. Juni , 3. Fakobi d.
25. Juli,l . Matthäus d. 21. Sept. ,
5. Andreas d. 30. Nov. Sollte einer
dieſer Tage auf einen Sonnt . fal⸗
len , ſo wird der Markt den Tag
darauf gehalten .

Schliengen , Mont. nach erſter Faſt⸗
nacht , MontenachTrinit . , Mont .
nach Fronfgſt . im Sept . , Mont .
an oder nach Andreas .

Schönau , Ob. A. Heidelb . ,Krämer⸗
märkte : 1. Mont . n. Okuli , 2. den
erſtenMont . imOkt . /3 .den18 . No⸗
vemb,Viehm . : 1. dentſten Mont .im März,e . dentſtenMont. f. Mai ,3 . den 2ten Mont . im Juni, I. den
Zten Mont . im Oktbr .

Schönau i . Wieſenthal , Krämerm . :
am ꝛtenMont. n. Oſtern , 2. am
Tag n. Pet . u. Paul, u. wenn dieſer
Tag auf einen Sonnt . fällt , am
darauffolgenden Mont . ,Z . am lez⸗
tenMont . imOkt . Viehm ameten

Donnerſt . jeden Mon . beißeierta⸗22. Jul . od. Magdalengt . 3. Tho⸗
mas. gen amdarauf folgenden Freitag .
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Schoyfheim , Kr

Schramberg , Vieh⸗ u. Krämerm . : 1 .

Singen , Krämer⸗u . Viehm . : Lam

Sinsheim , Krämerm . : 1. Dienſt .v.

vorFaſtnacht , 2. Dienſt . n. Pfing⸗
ſten ,3. Dienſt . n. Mich . ,J . Dienſt.
vor Lucla . Niehm . : amtſtenMitt⸗

woch jeden Monats .

Font . nachLätare ,2. am zweiten
Monteim Mai , 3. Vitus , 4. Laur . ,
5. amꝛtenMont . im Okt. 6. Nicol .

Fällt der 3 . ,A. u . 6. auf einenfrei⸗
tag , Samſt . od. Sonnt . , ſo wird

der Marktje am darauf folgenden
Mont . abgehalten .

Schriesheim , Viehm . : der 1. den

erſten Dienſt . im Marz der 2. den

lezten Dienſt . im Fuli , der 3. den

lezten Dienſt . im Aug. 4 . den lez⸗
ten Dienſt . imOkt. DieKrämerm .
bei 2u . Iwerden den Tag nach u.

beisd . Tag v. d. Viehm . abgehalt .
Schweigen , 1. Sonnt . nach Georgi ,

2. Dienſt . nach Allerheiligen .
Schwetzingen,Viehm . : 1. Dienſt .n.

Joſephi ,2. Dienſt . nach Joh . , 3.
Dienſt . vor Mich. Krämerm . : je⸗
desmal die 2folgenden Tage nach
den Viehm . Geſpinnſelmarkt : 19

Tagevor dem erſten Advent .
Seelbach , 1. Oſterdienſt . ,2. Pfingſt⸗

dienſt . , 3. Michaeli , 4. Katharina .
Fällt einer dieſer zwei lezten Tage
aufeinen ſonnt . ,ſo wird d. Markt
den folgenden Mont . gehalten .

Siegelsbach , 1. Mont . nach d. tſten
Sonnt . im Mai ,2 . Mont nach d.
Ien Sonnt . nach Bartholom .

iſten Mont . im Juni , 2. am Don⸗

nerſt nach Mar. Geb. 3. amMont .
vor Martini . — Fällt einer dieſe
Märkte auf einen Feiert . , ſo wird
er 8 Tage ſpäter gehalten .

Joſeph , 2. Mont . nach Mar Him⸗
melf . 3. Mont . vor Martini .Vieh⸗
märkte : 1. Dienn :vor Faſtn . /2 . den
ZtenDienſt . imMai,3 . Dienſt . vor
Egydi , 4. Dienſt . vor dem er en
Advent . Fruchtm . : Mont . jeder
Woche . Fällt auf dieſen Tag ein
Feiert . , ſo wird der Markt an
Bienſt , abgehalten .

Solothurn , 1. den 3. Dienſt . imJän⸗
ner , 2. den 1. Dienſt . in der Faſten /
3. Dienſt . nach Sonnt . Latare , 4.
Oſterdienſt . /5 .Dienſt nach Sonn⸗
t1g Cant. 6 . Pfingſtdienſt . J. den
2. Dienſt. imFuli,8 . den 2. Dienſt .
im Aug. , 9. dens . Dienſt . imSept . ,
10. Dienſt . nach Gallus , 11. den ? .
Dienſt . im Dezbr .

aͤmerm. : 1. Dienſt . ]Stauffen , Stadt, 1. Dienſt .in der er⸗

Stein am Rhein , 30. April .

Steinbach bei Bühl, 1. Vieh⸗u . Krä⸗

Steinheim an der Murr , anLichtm . ,

Steinwenden , lezien Mai , 8. Sept .

Stühlingen . Krämer⸗ u. Viehm . : 1 .

Sulz a. Neck . Roß⸗, Vieh⸗ u. Krä⸗

Speyer , 1. Sonnt. vorAllerheil . , 2.
Sulzburg , 1. amtſten Mont . imJuni ,

enſt .

ſten Faſtenwoche , 2. Dienſt . in der

Twoche , . am Jakobit . ,4. Mari⸗
nitig ; fällt einer der zwei leztern
auf Sonnt . , ſo iſt derMarktMon
tags darauf .

Stein b. Pforzh . ,Vieh - ⸗u. Krämerm .
1 . den2 . Mont .nach Faſn . ,2 . den 1.
Mont . nach Martini .

merm . : Mittw . nach Valent . ; falli
Valent . aufMittw . ſo iſt der Marki
am näml .T. , 2. Kramerm . Mittw .

vorPalmſonnt . fällt auf dieſ . Tag
ein Feiert . , ſo iſt er Tags vorher /
3. Kramerm . Mittw . nach Inkobi ,
A. Vieh - u. Kramerm . Mittioenad
Catharina .

4. Juni , Matthäus .

Stetten am Heuchelberg , Joh . Täuf .
Stetten am kalten Markt , Vieh⸗ u.

Krämerm . : 1. am Dienſt . nachJJo⸗
ſephst . 2. am 2ten Dienſt. imzuni
3. am Dienſt .vor Mar. Geb. , J. am
Dienſt . vor Martini .

Stettfeld bei Bruchſal , den zweiten
Dienſt . nach Oſtern .

Straßburg halt Meß , die erſte am
Chriſit . , die zweite auf Johanni .

Strümpfelbrunn , 1. Dienſt. nachRo⸗
ate, 2. Dienſt . nach Jakobi 3. Dien⸗

ſtag vor Sim . Jud . Fälll auf einen
dieſer Tage ein Feiert . ,ſo wird der
Markt amfolgenden Tag gehalt .

Mont . nach 3König , 2. Mont . vor
Lätare , 3. Mont . nach Georgii , 4.
Mont . n. Fronl . , §. Mont . v. Bar⸗
thol . 6. Mont . n. Mich . /7 . Mont .
vor Mart .

merm . : 1. Donnerſt .nach Friedrich
imMarz, 2. am ſien Donnerſt . im

(fallt auf dieſ . Tag das Fron⸗
leihnamefeſt , ſo iſt der Markt an⸗
Freit . darauf ) Z. am Donnerſt nach
Egyoi ,4. am Donnerſt . vor Simon
Jud . Vieh⸗u . Krämerm . : 5. a. Don⸗
nerſt . vor Thomas . — Schafm . : 1.
amlezten Donnerſt imMarz ( fällt
auf denſelben ein Feiert . , ſo iſt der
Markt am Freit . hernach , fallt aber
der grune Donnerſt . darauf , ſo iſt

der Markt am Mittw . vorher . ) 2.
Freit . nach Egydi ,3. Freit . vor Si⸗
mon u. Jud . ,d . h. Freit . nach dem
Krämerm .

ſo wird der Markt am darauf folg .
Dienſt . gehalt . ,2 . am letzten Mont .
im Ottbr .

Tegernau , Vieh - u. Krämerm . ! 1.
Mittw . vor Sonnt . Lätare , 2.

Mittw . vor Gallustag .
Thann im Elſaß am 2. Mont . jeden

Mon. , mit Ausnahme des Zuli , in
welchem der Markt am ſſten Tag
dieſes Monats gehalten wird .

Thiengen beiWaldshut , Krämer⸗u .
Viehm. : 1. anBlaſit . 2. Mont. nach
dem weiß . Sonnt . ,3 .Dienſt. vord.
Pfingſtwoche,l . Joh , Täuf . 5. Bar⸗
chol . , „ . Michgelt,7 - AndreasFal⸗
len d. 1. 4. ,5 . ,6 . u. 7 aufein . Sonn⸗
lag , ſo wird der Markt am nachſten
M ent.darauf gehalten .

Tiefenbronn , Vieh - u. Krämerm .
an2ten Mont . im Mai , Jakobi / Si⸗
mon Jud .

Triberg “ 3, Febr . , Samſt. vorgoſehh,
3. Mai , J . Fuli , 21. Aug. ,29. Sept.,
25. Nov . , 27. Dezbr .

Trochtelfingen , 1. Mont nachätare ,
2 . Pfngſtdienſt . 3. Matthai fallt
aber Mattbai aufeinen Sonn oder

oder Donnerſt . ſo wird der Markt

an dem darauf folgenden Mont. ge⸗
halten , J4. Montag vor Martini .

UeberlingenNiebeu. Krämkem 1.
Mittw⸗nach Sonnt. Laare/2den

ſten Mittw . imMon, Mai 3. Mini⸗

woch nach Barthol . JMittw. mach
Urfula,5 . Mittw.nachdticol. follt

auf einen dieſ . Tage ein gebotenet
Feiert . , ſo iſt der Markt am lolgen⸗
den Mittwoch .

Ulm bei Obeckirch , 1. Montag vor
Faſtn . , 2. Mont . nach ? eatthäus.

Unter⸗Caypel bei Bühl inderMark⸗
graffchaft , Mittwoch nach Match.

Vaihingen a. der Enz , Krämer⸗,
Vieh⸗ u. Roßm . 1 Dienſt . an od.

nach d. S. Marz , 2. Dienſt . an oder

vor dem 1. Mai , 3. Dienſt . an oder

nach dem 8. Zuli J. Mittwoch nach
Martini zugleich auch Hanfm . —

BeſondererVieh⸗u . Roßm . : Don⸗

nerſt . nach d. lſten Sonn i . Sept .

Villingen Krämer - u. Viehm . : .

am Oſterdienſt . , 2. am 1. Mai,s .

Pfingſidienſt . , 4. an Jakobi den 2s,

Fuli, . an Matth .d. 21. Sept . ,b .
an Sim .u. Jud . d. 28. Okthr .7. an
Thomast . den21. Dezbr . ,8. Vieh⸗
u. Fruchtm . ameten Dienſt. imMo⸗

wenn dies aber d. Pfingſtmont . iſt , nat März .
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Vöhrenbach , Vieh - u. Krämerm . : 1.
Donnerſt . nach Georgi , 2. Mont . n.

Pet . u. Paul , 3. amMont . auf den
iſten Sonnt . im Okibr . od Noſen⸗
kranzmont . A .Mont. nach Martin .

Vorderweidenthal , Krämerm . : 1.
Sonnt . nachLätare , 2. Sonnt . vor
Joh . 3. Sonnt . n .Gallus . Viehm . :
am iſten Mont . jeden Monats .

WMachenheim Viehm . : vomMonat
2 Marz bis Dez. jedesmaldensten

Mont . ; Kramerm . : Sonnt. nach
Georgi , Sonnt . nach Martini .

Waibſtadt , 1. Mont . vor Joſeph , 2.
Mont . vor Pfingſt . , 3. Mont . vor

Mar . Geb. 4. Mont. nachMʒartini;
fällt aber Martini auf einen Sonn⸗
tag / ſo wird der Markt am à2ten
Mont . darauf gehalten.

Waldkirch , 1. Kräm , u. Viehm . lez⸗
ten Dennerſt .i . Febr. , 2. Krämerm .
Phil . Jak . , fällt dieſer Tag auf ei⸗
nen Sonnt . , ſo iſt der Markt näch⸗
ſten Donn . , 3. Krämer⸗ u. Viehm .
lezten Donnerſt . im Juli , u. 4. lez⸗
ten Donnerſt .im Roybr .

Waldort,den Mont . nach Galli , wenn
es auf einen Sonnt . fällt , den 2ten
Mont . da auf .

Waldshut , Kramer⸗u . Viehm . : 1.
Lichtmeßm am5. Febr . , Mittelfa⸗
ſtenm . am Mittw . vor Latare , 3.
Palmm . amMittw .v. Palmſonnt . ,
4. Maim . amt . Mai,5 . Jakobim .am
25. Juli , 6. Matthäusm . am 21.
Sept,,7 . Gallusm .am 16 . Okt . /ð .
Nitolausm .a. b. Dez. ,9 , Weihnm .
am 30. Dez . — Fällt einer dieſer
Märkte auf einen Samſt . , Sonnt .
oder Feiert . / 1o wird er am Mittw .
darauf gehalten .

Waltenbuͤch , Donn . an oder in der
Woche wenn Vitus iſt .

Wehr , 1. Donn .vor Faſtn . , 2. amtſten
Donn imMai , 3 am! . Donn . nach
Barthol . , 4. am 1. Donn .n. Mart .

Weil , die Stadt , Roß⸗, Vieh⸗ und
Schweinm . : 1. ameten Mont . im
Febr . , 2. am lezten Mont. im Juli .

oß⸗„ Vieh⸗ , Schwein⸗ u. Kräm . :

3. amMont . nachLät. , J. am Mont .
nach Quaſimod . ,S . amMont . nach
Trinit . /ö .an Barthol . / imFall die⸗
ſer Tag auf einen Sonnt . fallt , am
Mont . darauf , 7. am Mont . nach
Gallus , S. amMont . vor Thomas.

Weingarten b. Durlach , Viehm . :
Am letzten Mittw . im Februar ,
Mai u. Oktbr . ; Krämerm jedes⸗
mal Donnerſt. darauf . Sollte auf
einen dieſer Tage einßeiertag fal —
len , ſo wird der Vieh⸗ u. Kramer⸗
markt auf Mittw . u. Donnerſtag
8 Tage früher geyalten .

Weinheim , Viehm . : 1. Dienſt . vor
Pet . Siuhlf . , 2. den lezien Dienſt .
im April , 3. den lezten Dienſt . im
Juni , 4. Dienſt. nach Mar . Geb .
Krämerm . : 1 . Dienſtenach Judica ,
2. Dienſt . vor Chr . Himmelf . , 3.

Dienſt . vorMichael ,J. Dienſt. nach
Allerheil . , §. Dienſt . nach Ricol . —
Tritt an einem der Dienſl . ein Fei⸗
ert. ein , ſo wird der Markt den fol⸗
genden Tag gehalten .

Welſchingen , Krämer⸗u . Viehm. : der
Iſte amFFreit . vor Palmſonnt . , der
2te amtſten Donnerſt . imJuniz; fallt
auf dieſen erſten Donnerſt . einßei⸗
ertag , ſo wird der Markt anFreit .
darauf gehalten .

Weyl , 1. Georgi , 2. Matth .
Wiernsheim Oberamts Maulbronn ,
Roß⸗u. Nindviehm . : 1. am Donn .

nach Oeuli , 2. am Donnerſt . nach
dem 17. Sonnt . nach Trinitatis .

Wiesloch,1 . Oſterdienſt. 2. Laurenzi⸗
tag 10. Aug . fällt ſolcher auf Mon⸗
tag / ſo iſt der Markt denſelb. Tag/
fallt Laur . aver auf Oienſt . oder
Mittw . ſo wird der Markt den

Mont. zuvorgehalt . ,fälltLaurent .
aber aüfßreit . ,Samſt. od. Sonnt . ,
ſo iſt der Markt den darauf folgen⸗
den Mont . 3 denb . Dez . oderNicol . ,
fällt Nicol . auf Sonnt . , fo iſt der

Markt Mont . darauf .
Willſtett , den 2ten Dienſt. im Oktbr .

Wilgarts wieſen , 1. Sonnt. nachfer⸗

Wimpfen am Berg , Petri
Mittw . nach dem 1 .
dienſt . ,Barthol . ,
ſabeth .

Stuhlf . ,
Narz / Pfing. ⸗

Mittw. nachEli⸗
Wimpfen im Thal , auf pet . u . Paul

welcher 2 Tage dauert ; fülabek
Pet. u. Paul auf Samſt . od .Sonn .

ſo wird der Markt den darauf fol⸗
genden Mont . u. Dienſt . gebalten .

Wöſſingen , Viehm . denlſtenDienſt .
im März . Juni u. Oktbr . Kramerm .

iitw . Tags darauf .iſt jedem . amM
Wolfach i . Kinzigthal , Vieh⸗ u. Krä⸗

vor L tare , 2.merm . : 1. Mütw .
Mittw . vorpfingſt . , 3. Mittw . vor
Laurent . , 4. Mittw .vorGalli , und
Krämerm . allein am Donnerſt . in
der ganzen Woche vor Weihnacht .

Wolfersweiler , Phil . Jak. , Laurent. ,
Mar . Geb. , Sim . Jud . ; fällt einer
aufSamſt .od. Sonnt . iſt er Dienſt .
hernach .

Zathenbanſen, Krämerm . : 1. Mar .
Geb . 2. Thomasta⸗ Fallt einer

die er Tage auf einen Samſt . oder
Sonnt . , ſo wird der Markt am
Dienſt . zuvor gebalten .

Zell am Hammersbach , Vieh⸗u. Krä⸗
merm . : 1. Oſterdienſt, , 2. Pfingſt⸗
dienſt . , 3. Barthol . , 4. Sim. Jud.
Paed lezte e auf einen Sonnt . ,

o ſind ſie Mont . darauf .
Zell imWieſenthal , Krämer⸗u . Vieh⸗

markte: 1. Faſingchtmont . , 2. am er⸗
ſten Dienſt. im Mai , wenn aber der
erſie Mai aufMittw . od. Donnerſt .
fällt , ſo wird er am Dienſt . vorher
abgehalten , 3. Kirchweihmontag .

zurzach hält Meß : 1. Pfingſtdienſt . ,
2. Egydi .

Zuzenhauſen , 1. den 1ſten Mai ,
Bartholom .

Zweibrücken , Viehm . : den 1ſten u.
Zten Donnerſt . jeden Monats . Krä⸗
merm . : 1. Donnerſt . nach Latare, 2.
den 2ten Dienſt imMai , Z. Dienſt .
vor FJakobi , 4. Dienſt . nach Micha⸗
elis,5 . Andreast . — Fruchtm . je⸗

22.

find . , Sonnt . u. Mont . nachFFerhöh — den Donnerſtag .
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